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la Ruhrtohlen , sowie la Rutzkohle « stets frisch von
der Zeche liefern billigst Th . Grün & Comn . ,
7809 Schulberg 18 .

empfiehlt die Material - und Fnrbwaaren - Handlung von
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Zum Geburtstage .

Eckert , Treuer , Du sollst leben
Hoch , fromm , frisch , fröhlich und frei ,
Bis die al : ' und neuen Reben -
Deine , Neroberg

' S vorbei .
Leben sollst Du , bis die Liebe Dich verlassen ,
Bi , die Freunde Dein , die Raffen ,
Dich als Vorbild stecken kaffen ,
Bis die Mädchen lieb und fein
Alle find gewesen Dein ? ( Bon nne ein frommer fßi
So lang leb ' und laß uns leben
Bei dem süßen Saft der Reben .

Englisch Untversal - Testament !
Laß doch das Grunsen sein ,
Du stichst wohl niemals Ferkel ,
Weil selber bist ein Schwein ? !
Sieh

'
, wenn wir . ffinen * soffen .

Dann ist
' r ein räudiger Hund —

Wenn wir den hauen und stechen,
So ist es ihm gesund ! !
Laß endlich schmutz '

ge Wasche ,
Du wäscht Dich nimmer rein !
Geh

' lieber in Sack und Asche,
Du fällst sonst wirklich hinein ! !

eygandt , Kirchaasse 8 .

Dual . , sehr stückkkich , sowie
• ' * ^ " ♦ * • 1 kleingemachte - Tannenholz und

Wellchen zum Anzünden , empfiehlt zu den billigsten Preisen
7852 P . Blnm , Grabenftraße 24 .

Ein nachw - iriich rentable, , bewohntes Ha « K in Mai «,
gegen ein hiesiges Haus , Villa oder schönen Bauplatz zu bett *
Nähere , in der Expedition d . Bl . f

Hovelspäne roeroen getarnt L -ut -enstrage ls .______
« tnderfitzwagen diUt « , u ve,kauten Partkt - aße ^

Dienst und Arbeit .

PWsone » , die sich anbieten :
Eine Dame gesetzten Alters sucht Stelle zur Führung eindi

Haushalte « oder als Gesellschafterin . Näh . Exped . H
Für ein gebildetes Mädchen von auswärts , das perfekt kt

Ijnn , sowie in allen häuslichen Arbeiten Wohl erfahren ist,
man Stelle als Haushälterin , Mädchen allein oder auch als W
Eintritt am 15 . März oder auch gleich . Franco - Offerten bck
man unter E . W . 12 in der Exped . d . Bl . abzugben . »

Ein Mädchen , das die Hausarbeit versteht und etwas kochen !«
sucht eine Stelle auf den 15 . März oder 1 . April . NähezB l
der Klostermühle .

"
$

Ein junges , williges Mädchen sucht Stelle bei « indem obq
elnen kleinen Haushalt . Nähere « kleine Schwalbacherstraße !'
1 Stiege doch .

w
97

'

Notizen .
Heute Samstag den 10 . März , Vormittag » 9 Uhr :

Termin , ur Geltendmachung von Slnsprüchen an die « oncursmaffe de»
Kaufmann « Friedrich Köhler zu Wiesbaden , bei Königl . Amtsgericht VL
( T . X . 42 .) .

, Bormittag « 9 >/ . Uhr :
Fortsetzung der Versteigerung von Manusacturwaaren , in dem hiesigen Rath¬

haussaale . ( S >. heut . Bl .)
, „ , Vormittags 10 Uhr :

Hol,Versteigerung in dem hiesigen Stadtwalde Distrikt Obere « Babnbol ».
Sammelplatz um 9 */i Uhr an der Kanzelbuche . ( S . T . 62 .)

Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Herstellung von
circa 120 Quadratmeter Trottoirpflasterung vor dem Rentner Freytag .

53 )
btt Paßstraße , bei dem Stadtbauamte , Zimmer

Fortsetzung der Versteigerung von Kur, - und Wollenwaaren in dem
House Hafnergasse 9 . ( 8 . heut . Bl .)

„ , Rachmittags 4 ' /> Uhr :
Berstttgerunz von Ausputzholz , am Kriegerdenkmalplatze im Rerothalweg .

X. v7 .)______________
Futzbodenlacke in beliebiger Färbung , sofort trocknend unv

daltbar ,
Ctlfatlen in allen Nuancen , zum Anstrich fertig ,
Leinölstrnitz ( gekochter Leinöl ) , zum Anstreichen der Fußböden ,
Pinsel in diversen Sorten und Größen

Für eine der leistungsfähigsten,ältestenFruer . Versicherungs .
Gesellschaften werden für hiesige Swdl und Umgegend tüchtige
Umer - Agenten gesucht . Offerten unter D . P . 27 durch die Expe -
di .ion d . Bl . erbeten . __________________________ 7600

Eine bedrängte Frau mit Familie sucht ein kleines Geschäft ,
welches noch nicht übersetzt ist und allen Herrschaften zu häuslich - n
Zwecken dient , zu betreiben . Dieselbe kann aber dar hierzu nöthige
Geld nicht zusammenbringen und bittet veßhalb edle Menschen ihr
eine Beisteuer von 25 Mark zu schenken ; sie würde dieselbe auch
nöthigenfalls zurückzahlen oder aus dem Geschäfte Arbeiten über -
nehmen . Nähere « ßxvedition . 9742

Zu verkaufen
Pfarren - und ökropftauben » irchgaffe 30 .

_________
9728

© lt »ue Kartoffeln , gelbe und Salatlactoffeln werben malter -
weise in ' « Haus geliefert Franz Schnth . 9737

Seitenbau .

Sin Mädchen ,

.nn sofort ensti

Stellen suche'

»chm können ,

urch Frau St «

Eine bürgerl ,

iib -re, Hnschg

Hotel
Die » wünschen Dir die kreuzdummdickköpfigen ReblauSnM a llrl wolle

vdR . 8B . B . J . H . » . » . « . » . 91 . B .
• ckLnvlich ist er oa , 6er 10 . März ! " Dem sehr WG , Mehrere

auS ' eheuden Herrn W . H . , sowie dem lieben llloWpsjungen suc
nachen H . ein dreimal donnerndes Hoch zum heutig ! Ein »weitet

NB . ( Neroberg ) : Den 3 . Mai ( Fritzchen ) habe nicht Jnimmt derselbe
9000

_____________ ______________________________
- n ^ taie 28 , 8 . (

Wach der Häfnergassi Ä « «S
Auf den Geburtstag msereS Freundes Gustav Lein

gratuliren seine Freunde : A . A . » . St . ß . ß . - tz. o . c <">4 übrrmmn
~ dar Beltr

Verloren , vertauscht und gesund
Eine Weckfrau verlor gestern F,üh ihr Portemonnaie mit

7 Mk . kleiner Münze . Um Abg . Bahnbofstr . 10a i. Laden w . gib,
Ein Ohrring ( Emaille mit Perle ) am Mittwoch te

Gegen Belohnung übzugeben Emserstraße 16 .
Am Donnerstag Morgen wurde in der vorderen SchvM

straße 6 Schlüsselchen an einem Ri gelchen , worunter ml
schlüffel , gefunden . Abzuholen bei der Exped . i im Seitenbau

Anfangs dieser Woche blieb in einem hiesigen GeschäMM
____ Damen - Regenschtrm stehen . Di - jenige Person , totlji
9721 I aus Versehen mitgenommen , wird ersucht , denselben gegen kl Webergas
< 734 I nung in der Expedition d . Bl . abzugeben .

‘ I Gestern Mittag in d ?r Lqnggaffe eine Cigarrenspih « ges.
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Wohnungs - Anzeigen
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Ein braver Mädchen , im Besitze guter Zeugnisse , welcher einer
- - ■ • ’

x̂ egen gi ten Lohn in eine

Danksagung .

Men Denen , welche so herzlichen Lntheil nahmm an dem

schweren Leiden meiner vielgeliebten Mutter , sowie Herrn

Dr . Bibel für seine vortrefflühc
„
und Echandlung

und euch den Schwestern de » Paulinenstrst » sage ich meinen

innigsten und aufrichtigsten Dank .
Farbe *

g ? 35 Elisabeth Kerr rtroe » «

,
Gesucht

i I & ÄÄ In einer gebildeten Familie finden 1 auch 2 Schüler der Ghmnofim

liebevolle Aufnadme . Rühen » rn der Expedition d . Bl . 9767

Ein fittsamc » Dienstmädchen nach auSwärt » gesucht . Nähere «

AWHdidstratz » 28 , 2 Treppen . * 789

Sin led ejer , junger Mann Mit gutm Empfehlungen , In Hau - ,

und Gcktemtbeik bewandert , wird in eine Bill , nach Biebrich

gesucht . Bon wem ? sagt die Expedition d . BI . —

Gesuche :

Sine kleine , heizbare Räumlichkeit , al » Echrrinrrwerkstätte fit -

eignet , wird zu miethen gesucht . Adreffen unter P . P - in der

Exprd . b . « abzugrben .
9534

Angebote :

Adolphstraße 8 ist die Parterre -Wohnung , bestehend au « drei

Zimmern , Küche , Keller und Mansarde dom 1 . Apnl d . S . ab

auf ein Jahr zu dermi thrn . Nähere « im 1 . Stock daselbst . 9745

Bleichstraße 8 ist eine Wohnung von 3 schäum Zimmern zu

vermieden . Nähere , im Laden .

Blumenstraße 5 ( Billa ) 2 - 3 mbbl . Zimmer zu der « . 9727

Kopellenstraße 31 ist eine freundliche Frontspch - Wohnung mit

GlaSabs -bluß , bestehend ans 2 Zimmern , 1 Mansarde und RüM

RSd
^
er

^

stra
'

ßr ? 8 ? eine sehr schöne Wohnung (2 Zimmer ,

Küche und Zudehbr ) auf April zu vermietben . 97 ^
Schwalbacherstraßel9 , Bdh . , 2 kl . , möbl . Zimmer zu verm . 9740

I Qfflti unmddltite Zimmer , Bel -Etage ( Sonnenseite ) , zum l - Dpril

z ! vermiethm Walramstraße 29 , nahe der Emserstraße . Räbe « ,

Zwe
^
i Wohnungen zu vermiethen . Näh . Gemeindebodgäßchen 4 . 9731

ZU vermiethen Bel ' Etage ,

via -ä - vi » der Trinkhalle und dem Kochbrunnen , ein großer Salon

I mit 2 — 3 Zimmern , elegant mbblir ». Näh . Exped . 9778

I In schöner , gesunder Lage in anständigem Hause find zwei

I Zimmer , da » eine mit Balkon , preiswürdig an einen soliden

Herrn zu vermiethen . Schristlich « Offerten durch die Expedition

I
In meinem neuen Hause in der Frankenstraße ist der zweite Stock ,

I bestehend au » 8 Zimmern , Küche und Zubehör , aus 1 . ^ P " l zu

| vermiethen . Nahebei Carl Höhn , Wellritzstraße 40 . 9751

I Zu vermiethen ein sehr schöne , Dachlogi » in meinem neuen Hause
I ° *

Karl Wirth 3r in Sonnenberg . 9749

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten dir traurige Miltheilung , daß

unser heißgeliebtes » inb , Oswald Vollmer , m Alter

Don 17 Monaten heute Morgen um 5 Uhr nach schwerem

Leiden sanft entschlafen ist .
Die trauernde « Hinter bliebe u eu .

Die Beerdigung findet Sonntag den 11 . Marz Nochmi ' toa ,

5 Uhr vom Sterbehause , Röderstraße 22 , au » Patt . 9781

M Ein braves Mädchen , im Besitze guter Zeugnisse , welcher einer I

H « üche selbstständig vorpehen kann , wird liegen g '^ en Lohn n eme I

J kleine Familie für gleich oder 15 . Mär , gesucht . Nähere » Wilhelm - I

i stiaße 16 , 1 . Stock , von Morgens 9 — 12 Uhr . 9360 I

Gesucht eine k^ rrfchaftSköchin , em feines HaurmAxhen noL

Frankfurt , 4 feim HanSmüdchen , 1 f ^ nrS Kindermädchen , 1 Hoteb - I

. iimmermüdchen , fetnbürgerliche Köchinnen , 1 HotelhauSburick I

1 grwrndter Diener ins Rheingau zum 1 . Mai durch Frau I

Blrck , Bahnhofstraße 10s . £
3 '

u | Ein HausmSdche « wird in ein Badhau « gesucht . Nähere »

in der Expedition d . Bl . m . . . .
*■

“
Ein saubere « , willige » Mädchen wird in ein Geschäft gesucht .

Mberr » Marktstraßr 11 . . . n Z,, .
y |

Ein Mädchen , welche » bürgerlich kochm kann , sowie alle Haus¬

arbeit gründlich versteht , wird gesucht bei Zeuner , große Burg »

{trefft 8 .

Gesucht eine perfecte Köchin , die fich aich einigen häuslichen

Arbeiten Uütrcheht . Rur solche mit guten Zeugniffr « möge « sich

melden . Näheres Nerostraße 11a , Parterre .

Auf 8 . April wird ein Mädchen für die Küche gesucht im Sob -

hau » zum weißm Roß . ,
-Gesucht ein tüchsige « Zimmermädchen in «in Badhau » , einige

Süchenmädche « auf gleich und Mer durch Frau Stewer -

nagel , Goldgaffe 8 , neben der Fischhalle . 9773

müdcben mit sehr guten Zrugniffen sucht eint Stelle a ' S I

un
^

Näh Faulbrunnenstratze 4 eine Stiege hoch sink « . 9772

bmce « anständiger Mädchen , welche » etwas nähen , büaeln

kann sät - ine Stelle al « Bonne oder feinere « Zim -

Ln und kann sofort eintreten . Nähere , Helmenstrane ^
LSjjL welche , alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle und

? ? Hntiden
^

Räh . Rhembdhnpraße 4 , 2 . Etage . 9768 I

Äll/suchen tüchtige Mädchen , welche selbstständig bürgerlich

. sowie Bonnen , Kammeriungkern und Kindermädchen I

^ » rou St - uer « agel , G ° ldgaffe 8 , neben der Fischhalle . 9773

sucht Stelle zum 15 . Mär , oder später

rf/öiMfltab -n 4 , 2 Treppen hoch . 9755
Hb « ,

D i fider Branche , welch - » auf

Hotel - ! erSOnai gatfon - und Jahressteorn
'Hp . ctiri , wolle fich baldig » melden in Bitter ’ * Plaeirungs -

^ d
« tür ^ « ellÄr^ HötelS und Restaurationen und ringe

t»ba2uösen
*

such«n Stellen durch Bitter . Webergoff « 13 . 839

Sin Zweiter Koch sucht Stelle in einem hiesigen Hotel ; auch

•̂ nimmt derselbe RestaurationS - und Aushilfstelle an . Näh . Taumtt -

ÄÄ ' i » Ä - efm - n » ( f* WW >

wascht unter bescheidenen Honorar - Ansprüchen Anstellung oir
^ ^Malter , Comptoiritz oder Schreiber auf einem juristischen Bur - au ;

au» übernimmt derselbe die Besorgung geschäftlicher Corltspondrnz ' n ,

2__
f

roie dar Beitragen von Geschäftsbüchern . Näh . Exped . 73

u Ein Herrsckaftskutseber ,

der leit 5 Jahren und noch j ' tzt bei einer Herrschaft dient und die

^ besten Zeugnifien aufwkisen kann , sucht Stelle . Offerten Untat

11 Aiffre J . C . in der Expedition d . Bl . abz ' igeben . -' 770

l Personen , die gesucht werden :

5 SÄ * ÄÄ -

’

H *

i
"

öÄmermidchen iUWLL
k- Web - rsaff - 18 -

389
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deu Einfluss des Mondes auf das Wett »?14? irv -st , -Nach¬
mittags 4 ’/ » Uhr

9779

9726

Ecke der Bahnhof . & Lauisenstrake 16 .

empfiehlt
9780

Lattigsalat QT6 >u » ■“ * «

wenig gebraucht —

9764

<-*• Jtui und b . August 1873.
10 ) Wie der Vortragende p-

Ausbruch des Aetna für dei
August 1874 voraussagte , i
selben am Fusse des Feuert »Petroleum ,

^ r
°
« ^ Ä " ? Ealwaareu bei ausgesucht guter Qualität ; •!

billigste « Preisen bei fleL - nldt , Metzgergaffe 25 . 9695

Heute Samstag AbindS 8 Uhr :

Gesatnmtprobe ^

Erster Vortrag .

.1) Was war im Anfang aller
Dinge ?

2) Die Sonne ist die Mutter der
Erde . Aus der Sonne wurden alle
Planeten vor vielen Jahr -Milliar -

I den geboren .
3 ) Wie man die Stoffe erforscht ,die m der Sonne u . in den Sternen

leuchten . ( Spactral -Analyse .)
| 4 ) Woraus die Sonne entstand .

5) Wie der Sternenhimmel ge¬baut ist .
6 ) Der Mond ist ein Sohn der

Erde .
7 ) Ein Blick in die Tiefen der

Erde .
8 ) Sonne und Mond rücken der

Erde an den Leib ; was wird ge¬schehen ? Können Kometen mit
der Erde Zusammenstössen ? und
was ist die Folge ?

9) Wird die Sonne ewig leuch¬
ten ? Wird die Erde durch Feuer ,durch Wasser oder durch Aus¬
trocknung zu Grunde gehen ?

\ 0) Die Schlusskatastrophe des
Universums , beleuchtet durch die
neuesten Lehren der Astronomie
and Physik .

Zu verkaufen wegen Abreise
«ine graue « ips ' Garuitur , mü blaue » Puffen garnirt und

Fettlangenmchl , zum Waschen
per Pf ! "

4F Pfg ? b/̂ ' H ° ^ « üthschaften , Kochgeschirre k

__
Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 .

Alle Ar !?» Hanv - und Mafcht « e « - RSH - r - ie «
für Schuhmacher wcrd - n gut , sauber und billig » angefirt ' gt .
Mherea Geisbergstratze 8 , 1 Stiege hoch ? 9729

Curbans zu Wiesbaden .

Zwei freie Vorträ
des Astronomen illld . Falb aus H

9 über :

Elifabetheustratze 5 , Parterre
________________

Die Dachziegeln , ca IS — 15,000 ,
ferner Fenster und Thüren , sowie 2 Schaufenster , » on dem Vorder -
und Hmiergebüude der Herrn Me - germeisterS Emil Hees .W - bergaffe , werden verkauft von dem ZtMM - rm - ist - r H .

Samstag den 17 . März er. a,
71/» Uhr :

Zweiter Vortrag
I ) Ursprung der neuei

bebentheorie .
,

2 ; Gang der Untersuchung
die Ursache der Bodenerä
rung .

3 ) Was der Mond dabei fc ,
Rolle spielt .

4 ) Warum steigt und Mt
Meer ?

T 52 Oidt es auch eine Pint-
Luft ?

6 ) Wie der Mond dai We
macht .

7 ) Die Sündfluth 4000 Jährt
Christus ist keine Fabel
dürfte 6000 Jahre nach Chii
wieder eintreten .

8 ) Das Erdbeben beim I
Christi .

9 ) Wie man ein Erdbeben

m flu6? ° rmladitte ' in ‘Fri0e « l - id - rfchrSur - mit geschweiftemGestm » billig zu drrk . tzermannstratze 4 , Seitenbau recht - , 9748

»»
UnB ru oerk . und zu verm . der

Rest Sattlerwaaren billigst Walramstr . 29 , nahe der Emserstr . 9738

Cäcilien - Verein
Sonntag den I I . März Vormittags 10 Uhr : 2(

Speeislprobe für Sopran und Alt .
Vormittags 11 Uhr :

Speeialprobe für Tenor und Baß .
Montag den 12 . März Abends 71/ » Uhr :

Gefammtprobe ( L . und 2 , CKor ) ,

Oberbayerische Gebirgsbutter .
Prima Qualität Etzbutter 1 Mark 20 Pfg . ,

» Schmelzbutter 1 SM . 20 Pfg . ,bei Abnahme von 5 Psd . 1 SM . 10 Pfg .
H

unter Garantie reiner Kuhbtttter .
•ÜZZ________________ Grabenstraßs 3 , zunächst der Marktstraäe .

abwartete und was dann
geschah .

Der Vortrag wird durch grosse Wandtafeln erläutert .

mvuuviurwuniniAvi ■ - ---- - a ElntrUapreise : Reservirter Platz für einen Voit
. . . » : h . a v Ä . n ^ Dbeer » und Fettfleck I 2 Math , für beide Verträge zusammen 3 Mark ; nichtrw
fUL unb buS beste Waschmittel für Handschuhe . | ter Platz für einen Vortrag 1 Mark 50 Pf für beide zusswW " WK . L . » ,
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/ hmi Felsettlteller , |
Taunusstraße 12 .

Heute Samstag den 10 . und Montag den 12 . März :

Grosses humoristisches Concert und

Vorstellung ,

gerongirt von der d - liebten Concntsänger » und Komiker -Gesellschaft

Alberti aus Stuttgart .

Neues Programm . 9760

Entree itttt 20 Pta . — A « sa « a vräeiS 8

„
Zur guten Quelle * %

Kirchgasse 1 » . 9765

Moraen Sonntag : A « Sa - zeick »« etes Salvator - Bier .

Zur Stadt Frankfurt .

Von heute an :

Ausgezeichnetes Lagerbier
aus der Brauerei der Herren Enders A Cramer . 9787

zss Anzeige .
’SSS

Einem geehrten Publikum zur Beachtung , daß ich ein Geschält

in Bücher « und Aeitschristeu gewerbsmäßig betreibe . Ich

ersuche alle dirsenigcn Abonnenten , welche da « Werk „ DaS große LooS

ober die Tochter des Freimaurers
" noch nicht vollständig haben und

nicht bekommen können , gef . an mich wenden zu wollen , de ich

denselben das Werk nebst Prämie vollständig liefern kann

Friedrich Kühn , kleine Kirchgasse 1 ,

9744 2 Stiegen hoch .

Geschäfts - Empfehlung .

Einer geehrten Nachbarschaft hiermit bte ergebene Mitchnlung ,

daß ich Eck - der Wörth - « * » Jahnstratze 16 cm

Spezerei - Eeschäst eröffnet habe und empfehle alle m dieses

Fach einschlaoendr Artikel . L , , , . .

BesondnS empfehle vorzüglichen Kasse - , ächt und reinschmeckend ,

rol »- « zu Mk . 1,40 , 1,50 , 160 und 1,70 per Pfund , ge -

bra « « te « zu Mk . 1,60 , 1,70 , 1,80 und 2 per Pfd .

Jeden Tag gute , frische Milch vom Hof Stemheim . süßen

und sauren Rahm , grüne Gemüse , Sauerkraut , eingemachte Bohnen

und Gurken , sowie Sodawasser .

Flasch - « hi - r - in lh und */» Flaschen , Mainzer Actienbier ,

auf Wunsch in ' S Haus geliefert
9757 ÄchtunoSvoll zeichnet Fr . Walldorf .

Importirte Havana - Cigarren
W <« m

, c . Boiktowlhia .

in allen Sorte «

von 3 . T . -Koimefefbt in jranüfurt a . ZN

zu den Preisen drS Hauser in Frankfurt a . M . bei

Adolph Scheide ! , Hoflieferant ,

141 Weber gaume , im Hotel de Wa «mau .

Naschen- Mer .

Bestellungen auf unsere Flaschen - Biere

werden auch in der Expedition deS „ Wies¬

badener Tagblatio
"

, bei den Herren Albert

Kirsch banm , Langgasse 53 , Kaufmann Kranz

Eisenmenger , Moritzstraße 36 , I . Gott¬

schalk , Goldgasse 2 , und H . Schmidt ,

Bleichstraße 29 , entgegengenommen .

Bierbrauerei & Eiswerk
i

____________
in Wiesbaden .

Fel . Mendelssohn ^ Werke ,

neue , billige Pracht - Ausgabe .

Bd . I . 8ämmtliche Lieder ohne Worte ä 2 me . , gr . 4 «
, 3 Mark ,

idem Volksausgabe , gr . 8 °
, 1 Mark 50 Vs . ,

„ s. Pfri . ä 4 ms . , gr . 4 »
, « Mark ,

deffkn Mas und Paulus , Cb . A . m . T . ä 3 Mark

liefert franco gegen Einsendung des Betrags
। Carl Wolff , TaunuSstraße 27 .

1 2762
______________

Prospect - gratis . _______________

Hof - Piarroforte - Fabrik
Ihrer JKajeftät der Zlaiserin Sugufla

Carl Hand ,
Coble « z .

Wiesbaden , Filiale , Rheinstrasse 16 .

Auch übernimmt die hiesige Filiale die solide Besorgung
von Reparaturen , Stimmungm rc . 105

Waschmange « und Bügelose « empfiehlt

6057
______

Fr . Eisele in S » « « e « berg .

Auszug aus ve « Eivilsta « dsregißter « der

Stadt Wiesbade « .

Mich - lsberg 9
find ttalt - « tsch - S - ldstsch - eingetroffen .

9774 Irin Alexi .

8. März .

Beboren : « m 2 . Mär, , dem Maurngehilfen Johann Ruckes e. « .,
R . Johann Wilhelm . - Am 4 . Mär, , dem Schlosser Eduard Vanmann

t . ® .„ 31. Ernst Earl . - Am 8 . März , dem Herrnschneidergehllfen Josef
Stein e. T ., 31. Franziska Elisabeth .

Aufgeboten : Der Schreiner Johann Josef Embs von Wicker ,
« Hochheim , wohnh . dahier , und Elisabeth Raus von Schierst « » , wohnh .
daselbst . — Der Diener Christian Sturm von hier , wohnh . dahier , und

Anna Kaiser von Niedererbach , « . Wallmerod , wohnh . dahier . - Der

Möbelhändler Jacob Martini von Hochheim , wohnt dahier , früher »u Main ,

wohnh
'

und Margarethe Sophie Breidenbent von Main, , wohnh . daselbst -

Der Taglöhner Johann Philipp Ferdinand Friedrich Schttnk von hier ,
wohnh . dahier , und » ugnste Sharlotte Friederike Wallroth von Tilleda ,
Kreises Sanaerbaulen , Reg .-Be ». Merseburg , wohnh . dahrer .

Sestorben - Am 7 . März , Wilhelm Earl , S . des Tünchergehilfen
Philipp Christ , alt l I . 7 M . 0 T . - Am 7 . März , Catharine , geb . Nickel ,
Ehefrau des Schreiners Heinrich Erecelins , alt 26 I . 9 R .

Frisches Wildschwein
bei Igtu Dichmann ,

9786
_________

S ________

p Mainzer Sauerkraut
970j

per Pfd . 12 Psg . empfiehlt A . Freihen , Friedrichstraße 28 .
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Evangelische Kirche .
Laetara #

Militärgottesdienst 8V « Uhr : H -rr Lons RE Lohmann .
SauptgotteSdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
NachmittagSgotteSdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .

'

Betstunde in der neuen Schule 8' / « Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Eons .-Rath Obly .
Donnerstag den 15 . Mür , Nachmittags 4 Uhr : Passtonszottesdienst . Herr

Pfarrer Ziemendorfs .

Katholischer Gottesdienst
in der Nothkirche Friedrichstraße 19 .

4 . Fastensonntag .
BormittagS : Heil . Messen sind 6 , 6 »/ « und 11 ' / . Uhr ; Meffe mit Predigt

und Besang 7 ' / . Uhr ; Kindergolteädienst 8 »/ « Uhr ; Hochamt mit Predigt
9 */ < Nachmtttag « 2 Uhr >st Christenlehre ; von 4 Uhr an ist Gelegen¬
heit zur Beichte ; um 6 Uhr ist Rose , kranzgebet .

Täglich sind heil . Meffen 6 ' /, , 7 */i , 8 und 9 ' / . Uhr .
Dienstags , Mittwochs und Freitag « 7 ' /« Uhr sind Cchulmefsen .
Mittwoch Abends 51/ « Uhr ist Faiienandacht mit Predigt .
Mittwoch und Freitag AbendS 5 Uhr und Samstag Nachmittag « 4 Uhr istBe ' chte . _______
Eva » gelisch - l « therischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 12 .
Am Sonntage Laetare BormittagS 9 Uhr : Predigt -SotteSdienst .
Donnrrstag dm 15 . März Abends 8 Uhr : Passions -Betrachtung .

__________________________ ___ __ Pfarrer Hein .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Laetare

Sonntag den 11 . Mär , Vormittags l (i Uhr : Heil . Reffe und Predigt .
Mittwoch den 14 . März Vornnttm s 8 Uhr : Gelegenheit zur Beichte ; um

9 Uhr : Seil . Meffe und Ott -r Communion .
’

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag den 11 . Marz BormittagS 10 Uhr : Erbauungsstunde ( Stiftungs¬

fest ) im neuen Rathhaussaale : Herr Prediger Hiepe . Thema deS
« ortrae « : . Die Bestrebungen der freireligiöse » Gemeinden , insbesondere
die Wirksamkeit der Gemeinde zu Wiesbaden während ihris 82iä6riaen
Bestehens . » Der Zutritt ist jedermann gestattet .

M . August ine ’ s Engliih Church .
Fourth Sunday in Lent .

Holy Communion at 8 . 30 . Matins , Litany and Sermon at 11 .
Evensong with Instruction for children at 3 . 30 .

Wednesday . Matins and Litany at 11 .
Friday . Evensong and Sermon at 4 ."

Llewellyn Williams , Chaplain .
Fr ° u Denker Wittwe , Friedrichstraße 19 , welch « schon 8 Monate

lang wegen schwerer Krankheit das Bett hütet und zwei unmündig « Kinder
zu ernähren bat , bittet mitleidige Menschen um eine kleine Unterstützung .

Meteorologische Leodachtungen öer Station Wiesbaden .

liib sUiliotbelt des serei » , für Uelkobildung ist zur unentgeldlichen Benutzung
str Jedermann geöffnet Gamstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sormtag

U ^ t Euf dem Bureau des Gewerbe »
Vereins , kl . Schwalbacherstr . 2 a .

( Eingang südliche Colonnade ) täglich von
Morgens 9 bis Abends 4 Uhr geöffnet .

„ . „ , Heute Samstag den 10 . Mär ».
» scheu -rrlchneuschulr . Nachmittags von 2 - 6 Uhr : Unterricht .
XarNaui zu Wie,baden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert
Atznagogen -Sesangverein . Abends 8 Uhr : Gesammtprobe .
rviesbabener MSn » er -« esa » gverri » . Abends 8 Uhr : Humoristische Lieder¬

tafel im . Saalbau Schirmer ' .
Kriegerverein „ AUemannia " . Abends 9 Uhr : BereinSabend .

, a,benb6 9 Uhr : Bücherausgabe und gesellige Unterhaltung im
« eretnsrorale .

Wiesdadeurr « artmbauvrrein . Abends : Versammlung im Verein,lokale .
» ruiglühe » chausPiele . 54 Vorstellung . ( 110 . Vorstellung im Abonnement .)

^
Melusine . ' Groß « romantische Oper in 8 Akten . Musik von Carl

hvrammsnn .

1877 . 8 . SRärj .
6 L,r

Morgen « .
2 Uhr

Rachrn .
10 Uhr
Abend « .

Tägliches
Mittel .

Aerometer *) (Par . Llnten ) .
Thermometer (Reamnur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Reletioe Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanstcht .

328,84
+ 1,0

1,69
77,2

91.
s. schwach ,

bedeckt .

829 .85
+ 80

1.77
676
R .O .

lebhaft ,

bedeckt .

881,40
- 0,4

1,54
80,8
91.0 .

schwach.

s. heiter .

829,86
+ 1,20

1,66
75,08

Regenmenge proQ ' in par . Cb . "*1 Die Barometeranoaben l tnb auf 0 Hreb R r -bucirt
—-

„ Marz fFruchtmarkt .) Auf dem heutigen Markte waren ! »
Preise für sämmtliche Fruchtgattungen etw - S höher . Zu notiren ist : 200 « ft
Welzen 25 Rk . 30 Pf . dis 25 Mk . 60 Pf ., 200 Pfd . Korn 19 Mk . 20 s

'
bis 19 Mk . 50 Pf ., 200 Pfd . Gerste 19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk . —

MtÄ “ rtroai vbhn 19 Mk . 25 Pf . BranntL
w » !* 4V Vs . TtUDQI 3711.

Zlrankfurt , 8 . Mär , 1877 .

26 - 80
87 - 42
75 - 80
16 - 19

Wechsel -Courst .
Amsterdam 170 .5 B . 169 .70 8
London 204 .80 v . 40 S .
Paris 81 .85 G .
Wien 164 55 « .
Frankfurter Bank -DiSconto 4.
Reichsbank -Disconto 4.

Sovereigns . . . 20
Imperiales . . . 16
Dollars in Gold . 4

Seld -Saurse .
Soll . 10 fl .-Stücke . 16 Rm . 65 Pf . S .
Dukaten . . . . 9 . 60 — 65 Pf .
20 Frcs .- Lrücke . . 16 , 26 — 80 .

Der heutigen Kummer liegt die Provlnntial - Corre -
apondenz No . 10 bei .

~ '' ' - - ' ' '■ ' !" B

U - b - r C « lt « k und Pflege der Zimmerpfla « ze « .

(2 . Fortsetzung .)
IV . DaS Versetzen der Pflanzen .

Will eine Pflanze nicht mehr recht wachsen , werden namentlich dit
inngen Triebe weniger kräftig als sonst oder verliert die Pflanze o«
Schönheit , so muß man , um die Ursache zu erforschen , die Pflanze t °i-
sichtig umtopsen . Findet man sie stark verwurzelt , so ist dies ein Beweis ,
daß die Erde nicht mehr die nothwendige Nahrung enthält und bit
Pflanze bedarf frischer Erde und eines größeren Topfes .

Im Allgemeinen sind für Zimmerpflanzen Mai und Juni die gt>
eignetste Zeit zum Verpflanzen , weil um diese Jahreszeit die btfit
Wachsperiode eintritt , die Wärme von Tag zu Tag zunimmt , daher bo<
Durchwurzeln rasch von statten geht . Blattpflanzen können auch biä
Anfangs August versetzt werden . Später und namentlich im Wintir
versetze man keine Zimmerpflanzen , die WachSPcriode ist vorbei , bit
Pflanzen können nicht mehr durchwurzeln und nicht durchgewurzeltc Zio»
merpflanzen sind im Winter sehr dem Verderben ausgesetzt , ein ein¬
maliges zu starkes Gießen kann ihnen den Tod bringen .

Nicht alle Pflanzen bedürfen jede « Jahr des Versetzens und können
namentlich Eamelien , Palmen und manche Dracaenen eins ums anbtrt
2ahr versetzt werden , immer aber bleiben die oben angegebenen Merl -
male allein entscheidend dafür , ob eine Pflanze versetzt werden muß ober
nicht . Fuchsien und Pelargonien werden zweckmäßig jede « Jahr versetzt,

Der junge Blumenfreund wird immer gut thun , da « erste Ml
einen erfahrenen Gärtner zum Versetzen zuzuziehen , welcher ihm bit
Arbeit zeigt und die passende Erdart bestimmt oder herbeischafft . Wer
seine Pflanzen selbst versetzen will , der muß sich neben gut gebranntt »
Töpfen von passender Größe je ein kleine » Quantum folgender Erdarten :
Haldeerde , Lauberde , verrottete Rasenerde , Mistbeeterde und reinen Fluß -
sand verschaffen .

Bei der Auswahl des Topfe « ist die Hauptsache , daß er nicht größti
gewählt werde , als daß der alte Topf gerade hineinpaßt . Cs ist durchaus
irrig , zu denken , die Pflanze gedeihe in einem großen Topf besser wie in
einem kleinen , weil sie in ersteren mehr Nahrung findet , im Gegentheil
tritt ein frisches Wachsthum der Pflanze nach dem Versetzen immer erst
dann ein , wenn die Wurzelspitzen den Topfrand erreicht haben . Man
hindert also mit einem zu großen Topfe das Wachsthum , mau setzt afcr
auch die Pflanze in erhöhtem Maaß den nachtheiligen Folgen eine«
etwaigen zu starken Gießens auS . Manche Pflanze schon wurde durch
einen zu großen Topf krank und konnte auch durch den erfahrensten
Gärtner , welchem man sie in Pflege gab , nicht mehr gerettet werden , wo
man alsdann diesem die Schuld zuschrieb und wohl gar Ersatz von iHv
verlangte . Lieber , als daß man einen zu großen Topf gibt , versetze « an
die Pstanzesöfters , eS wird ihr bei gehöriger Vorsicht nichts schaden .

Welche Erde mau auch nimmt , immer ist eine Beimischung von
reinem Flußstmd oder — wenn man e» recht gut machen will und bit
Kosten nicht scheuet — Zinnsaud nöthig . Der Saud befördert da « rasch
Wachsthum des WurzelvermötzrnS , hält die Erde locker und läßt bei«
Begießen schnell das Waffer durch den Wurzelballen durchdringen . Dit
Erde zum Versetzen darf nicht so feucht sein , daß sie in die Hand genom¬
men sich ballt , sie dars aber auch nicht so trocken fein , daß sie beim An -
gießen das Wasser nicht annimmt .

Hat man den paffenden Tops und die Erde beisammen , so nehmt
mau die zu versetzende Pflanze umgekehrt in die Hand , stoße den Tops
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Lokales m »d Provinzielles .

1 « emeinderathssitzung vom 8 . März . Im Anschluß an die am

7 ß M . stattgehabte vürgerauSschußfitzun , wird von dem forschenden ,

L -rrn Oberbürgermeister Lang , über den in dieser Sitzung gefaßten Beschluß

l
'
ügltd ) der von HerruKäsebier gestellte « » « träge « serirt . Letztere werden

ton dem Protokollführer zur Verlesung gebracht , und macht Zlerbei Herr

» strittet die Bemerkung , er habe schon vor 8 Ta - eu tote Käsebier schon
®ntS in Sonnenberg » « lesen hören ! D « Herr Vorsitzende bringt sodann

^ Vorschlag , die Beschlüsse des BürgerauSschusies , u acceptirenund wegen

dn etwaigen Vollendung d «S neue » Todtenhoses wettere Beschlüsse sich vor -

zubehalte » , Pläne und Kostenanschläge vollsti ^ d g ausarbttten zu lassen und

dann wegen Beschaffung der Mittel vor dm Bürg,raus chuß »» treten . Herr

« eckel hält die « letztere nicht für nöthig , da der BürgerauS chuß bereit «

leine Genehmigung , aus dem großen Anlehen die K0,lX)0 Thlr . sür den

Todtenhos »u verwenden , « thettt habe . Hier »» wird von dem Herrn Vor¬

sitzenden bemerkt , der « ürgerausschuß habe nur unter dem Vorbehalt die

Genehmigung ertheilt , daß ihm Pläne und Kostenanschläge vorgelegt werden

und er daun über die weitnen Mittel »u bestimmen habe . Herr Saab

bittet hieraus um das Wort und führt aus , daß er in dem Vorgehen des

Bürgerausschuffes ein Mißtrauensvotum gegen den Sememderath erblicke

und daß er es mit feiner Ehre nicht vereinbaren könne , unter solchen « er -

hiiltuiffen noch länger Mitglied »w bleiben ; er werde sich diesnhalb wettere

Anträge Vorbehalten . Im Uebrigen sei « »u der Uebergeugunz gelangt , daß

di« Art und Weise , mit « «lchrr d «r Bürgrrausschuß d «m « ew -rnderath

gegenüber austrete , die Autorität deffelben gesährd «. Der Herr Vorsitzende

entgegnet Herrn Gaab hierauf , et gehe »u weit , tnbem d« « ürgerausschuß

ssn dem ausgestellten Budget eigentliche Abstriche gar nicht «" nacht habe .

Rur die Frag «, ob bi « betreffende « Kosten aus dem ordentltchm Budget oder

in Form eine « Anlehm « ausgenommen werden sollm , habe zu « einungs -

Differenzen Beranlaffung gegeben . Die Hnren Weil , M « ck« l, Ist ?. Brrls

und Eoulin sprechen sich ebenfalls in diesem Sinne aus und hebe« » och

hervor , der « ürgerauslchub habe nur da « ihm gesetzlich zustehende formelle

Recht aus, «übt ; w « auf d«m AathhauS sitze, müsse sich die Kritik gefallen
lalle » ; außerdem werde mit dem Austritt nicht « gebeffert . Herr Eoulin

b,meist nach , « an solle die Einigkeit nut « den E ° rporati ° n« .. , u erha ten

suchm, nur dann könne e« , um Gedeihen dienen . Der Gemeinderath erklärt

sich mit dem Antrag « d «« Herrn Oberbürgermeisters einverstanden . —

lieber die Angelegenheit bezügtick d«S Ausbaues der » h»'nstraß « (G ^ßU

Kenny , hat der Sememderath in vor .ger Schung verhandelt M «

ausgestellten Kostenanschlag würden von dem Herrn Mmny sür d,e vollständige

Herstellung dieser Straß « 48 .811 Mark zu zahlen sein und hält der H « r

Vorsitzende diese Forderung sür viel zu hoch ; insbesondere erwähnt Herr

vr . Verls , er freue sich, baß dir Sache noch einmal an die Baucommisfion

mrwüsen merbe , u « d habe er schon in bet - origen geheimm Sitzun ^ - or - . .

schlagen , daß eS ausreichend sei , wenn ohne Anlage von Allee und Reitweg

bloS Ue Fahrbahn von d « Rheinstraße bi« zur Wainzerstraße durchgefuhrt

wnde . Es sei aber ein recht geeigneter Moment , um »u sparen ; i» iUMm

sei auch «in « w «!«ntlich , Verschönerung bei den mormm Kosten , die darau «

mtfiünden , nicht zu finden . - Der Herr Sur -Dfirctor H e y l darum

nachgesucht , man wöge ihn doch bei Bauarbeiten , welche im Bereiche der

Surverwaltung zur Aussührung gebracht werden , vor dem dessallstgen Au -

schreiben in Krnntniß setzen , damit ihm Gelegenheit gegeben sei , sch

hierüber zu äußern . Beispielsweise sührt der Herr Eur -Director an «, fit

ihm von dem Anstreichen de« eisernen Geländer « an b" Erück « bei So « nm

berg nicht « bekannt gewesen , während diese Arbeit leicht voy dem Pnson « ,

welches bei dem Lurhau « beschäftigt ist , hätte vorgenommen werden können .

Der Herr Boifitzendr gibt hierzu di « Erklärung ab , daß er bereits Ordre

an das Stadtbauamt gegebm habe , daß vor der definitiven Ausführung bei

Arbeiten der Herr Eur -Director benachrichtigt werden solle . H «rr JoI
Stern will auf dem Terrain der Herren Gebrüder Hoffmann neben der

Eontag
'
schen Besitzung ein « Villa erbauen und bittet , mm

|
* »« • «

sein Terrain überragenden Zweige der Bäume in der WUhelmLalle . besei¬

tigen . es wird beschlossen , den Herrn Stadtbaumeister mit der Feftstellung

dieses Antrag « zu beauftragen und darüber zu berichten , inwiesern die All « »

bäume in da « Grundstück de« Herr » Stern überragen . - ^ .ten Antrag

des Herrn Beckel , daß auf dem erste « « « d »wetten Quadrat des neue «

Todtenhos « noch 5 Eichbäume ständen , die dem Setz ' » der

hinderlich seien ! wird beschloffen , die Friedhoss -Lommission in die er

ziehung zu ermächtigen , das Weitere »u veranlaffen - Da « Gesuch M

Herrn Kesselschmied ® . Eberhardt um Erlaudniß zur Anlage eine .

Lunggrube ist von dem Gemeinderath in setner letzten Sitzung adfchlärlch
beschieoen worden , weil da « Eigenthum streitig ist . Um nun Wetterungm
»u vermeiden bat Gesuchsteller de« Erklärung abgegeben , obgleich er tm

rechtlichen Besitz » des ftrettegen Grundstücks sei, wolle et seine « Segenthunw¬

anspruch dennoch aufgeben , evenn ihm von der Gemeind « so viel gegeben
« eede , daß er nicht weiter in seinen Ausführungen gehindert sei und zwar
ans so lange , bi « die Stadt von dem Terrain Gebrauch macht . De « Bw -

timmung de« vürgerausschuffe « bleibt Vorbehalten . (Geheime Sitzung . )
? Straskammer vom S. März , liebet da « vermögen eene « zu Lotz -

beim wohnenden Kutscher « au « Langenseesen war nuterm 20 . Mai v . 3 « .

btt Loncur « erkannt und ihm em 24 . deffelben Monet « die Disponerung
über erstere « untersagt worden . Zur Maffe gehörten u . « . euch Lecker , die

mit Lepselbäumen bepflanzt , aus welchen etwa 4 - 6 Gentner » epsel gewackseu
waren . 3m September wurde der Kutscher oon dem Feldschützeo zu Dotz -

heim zu drei verschiedenen Malen betroffen , baß et von den « epfeln holte ,
ohne dazu berechtigt , n fein . Wegen Psandverbringuu , wird der Angeklagte ,
der schon einmal wegen eine « gleichen vergehen « bestraft rft , zu einer « e-

stinanißstras « von 16 Tagen verurtheilt . - Der 12 jährige Junge h>e« wohn -

baiter Eltern hatte sich ohne Srlaubniß mehrere Tage von hier entfernt nutz

in Idstein bei Berwandten feinet Ettern ausgehallen . Nachdem der Junge

von seiner Reffe zurückgekehrt war , machte seine Mutter dem Hauptlehrer am

10 November v. I « . hieivou Meloung mit dem Bemerken , bet Knabe sei

indessen in einem so schlechten Zustand , baß sie ihn erst den sol,enden Ta , zur

Schule schicken könne . Lus die Bemerkung de , Hauptlehrer «, daß bie « die

Früchte schlechter Erziehung seien , entgegnete bte Stan ! «öenn et — bet

Mehrer - da « sage , sei er ciu Lügner . Damit verließ sie da « Schnllokal ,

mn bald darauf in Begleitung ihre « Manne « wieder zu erschemen ; Letzterer

Minute dieSckimpiwotte seiner Fran mit dem Zusätze : Wenn Sie au

einem anderen Orte wären , würde ich Ihnen w >« zeigen . Der Serichtehos

verurtheilt die beiden Eheleute zu einer Geldstrafe von je drei « tark , eventuell

einem Taa Sesängniß . Bei Bemeflung der Strafe wurde angenommen ,

daß die Shesran die von dem Lehrer geäußerte Kritik unrichtig ansgesaßt

und st» deßhalb habe hinreißen lassen , Beleidigungen auszusprecheu . — l * f

bie Anzeige mehrerer hiesiger Taubenzüchter , baß ihnen Tauben gepohleu

würden , wurde von bet Polizei ermittelt , daß ein Tüncher au « Franenstein ,

21 Iahte alt , bet hier mit einer 28 jährigen Person au « Büdingen zusammen -

lebt , im Besitze von 12 Tauben gewesen ist , bie von den Gestohlenen al «

ihr Eigenthum recognoicirt wurden . Der Angeklagte leugne , bie Diebstähle

begingen iw haben , macht vielmehr b«n bekannten , so oft wiederkehreuden

Borwand
’

bie Tauben von bem großen . Unbekannten gekauft zu haben .

afi,nb de« 10 Rebrunr trank der Tüncher mit seiner Zuhälterin

an dem Schalter eine « Wirlh «hmffe « in ber Schachtstraße .
«tn . ® la * Stet .

Wäbtend der Erstere auf der Straße Schiidwache stand , nahm ba « grauen =

Fmm .
"

ein etw .
“

- 11 Liter haltendes Fäßchen Bur ans dem Hau . gang

und trug es aus der Schulter in ihre Wohnung , wo basfilb « in « eseMchast
dttruttlctt wutbt ÄTit 16 . § tbcuw routDc btutjclbw JWlXtQ

E ? ein MßK Ä « ,
"

stöhlen und in der Wohnung der beide « » ng . -

klagten vor gesund en . Weg ?» diese « Diebstahls ist nicht d « ««JWBe « J
erbracht daß der Tünchet denselben ausgesührt hat , es liegt vielmehr dt «

Vermuthung nahe , daß «in als Zeuge geladener Schohmach -r her wegen

seine « dringenden Jntereffe « bei der Sache nicht beeidigt wurde , .sich bei

dem Diebstahl betheiligt hat . Der Tüncher ist zwar schon dreimal wegen

Diebiiabls deftrast , allein «s waten immer nur Zusatzsttas «», weßwegen em

Rückfall nicht angenommen werden kann . Er ilt in sechs einzelnen Fällen

de« DiebstÄls schuldig und nimmt das Gericht sür leben derselben eine

Zweimonatliche Kesängnißftraf «, zusammen also 12 Monate , an , welche nach

« 74 de« Sir . G .-B ? aus eine » esammtstrase von 10 ^ - ten nkanm wird ;

hns c$rauemtnimer wird wegen der Entwendung de « »Fäßchens Bier zu

U Sn ÄgrÄe vermtheilt - Ende
,

O - Wber a

„ j,i _ tttriimeihe und im Gasthaus - zum Adler daselbst Tanzmustt . IM

mIrtbiloUl beianben sich unter anderen Gästen zwei Drescher au « dem

Fulda
' ,chen , welche unlereinander in Wortwichsel «eruth ' n , st» p »-kte« » ud

habet aus die Erde fi -len . Run wmd -n von einem bimstlmrenGeist die

« aale besindlichen LandSleute mtt dem Bemerken gerufen , daß die beiden

^ » aenannten in dem Wirthschastelokal in Streit gerathen seien « letth

begaben sich mehrere ander « Drescher dorthin , riss «« hin Je " ‘
»ufammen

notbet Streit angefangea , aber wieder auf dem Stuhle saß , jufammen ,

bieben mit Meffetn und sonstigen Jnitrumenten - us ' hnby ^ J ^ Orl

dem Hospital verbracht werben mußte und tn Folge bet » «Hegang e » <

8 Wochen arbeit «uusähig war . Lußer mehreren uubtbeutenben Duchwnnben

hatte der » etsttzte eine Wunbe ans bet oberen S i. ru gegen d,

den Knochen regte , ohne bie Hanptaterie za wtlebeu . ® . ®
Die

« nh t« h#n Änneffaatftanb versetzt und halb darauf verhaftet worotu . « MC

« ngeHaaten sind ans Magdlo «, Kreise , Hünfeld ' -mb

naten ve!« ttheUt , auf welche fämwtliche B « urtbeilte je 2

bener Untersuchu « a «ha t ausgerechnet wirb . Der Berletzie , we >a>et

weniger ben ^ treit »etanlebt ha , ist wegen
nubeeibigt « 7 » « ^

~
i& « Z « H ;

Wem «
" ’? auua ? "

« « Se er b7e
°

« elegeubeit , an . bet Ladeuc . ffe

rwei Mark sich anzueignen worb
'

aber von bem b. uzugekommenen Dienst -

eorBaube « um Lrlaubniß zur Erbauung einer z « eilen kathol . Äir » e bebiet

trwiicheu der Platter - Ehauffee und Ems -rstraße ) abschlägig veschteden
^ rbeu weil Nickt nachgewieseu sei, baß ein entsprechender Foub « , nm Bau

Mrfmnben fei Um biefen Bescheid zu ertheileu , hat e« ber Zeit sou Stube

n Ra big fett Anfang « März , also voller 5 Monate bedurft !

Der Borstaud soll , wie
'
wir hären , tn bet Lage sei« , diese« Bedenken baldigst

Tisch behutsam ab , mtserne die faulen Wurzeln und schneide ,

s- llS der Wurzelballen filzig sein sollte , den Filz mit emem scharfen

m>eftec ab , jedoch so , daß die alten Wurzeln geschont dletben . AlSdann

bedecke man das AbzugSloch und den Boden des Topfe » mit Stücken

eine« zerbrochenen Topfes oder mit Steinchen , damit das Wafier gut

abrieben kann , thue etwa « Erde in den Topf , halte die Pflanze fenkrecht

mitten hinein und fülle den Zwischenraum zwischen Ballen und Topf -

raud mit Erde aus , welche man vermittelst des Finger « »der eines flach

ruaespitzl - n Stäbchens mäßig andrückt .
' 8

( Schluß felgt .)
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1b den Bernjaltungetatb zu bttfem Entschlüsse veranlaßten , Dafür vofft gmtereffe
Druck und Rerlaq der r Schellenberg ' icheii Hof -Bu4druckerei in Wiesbaden . — Für bif ;
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— Die Bühneusestspiele sind nunmehr definitiv für dieses Jahr
verschoben . Wie die »Deutsche Allz . Zig . " schreibt , waren ea vorznsSweise
technische Gründe , sowie Politische (?) Rücksichten , welche Richard Wagner
» nd den LerwaltungSralh zu di ' sem Enlschiusie veranlaßten . Dafür vofft

- ,
® ' r ® Ja ^ en im Anschluß an di « in Berlin (Oranienburaer .

straß « 60/68 ) domicilirte Feuerveisicherungs -Sesellschaft „North British and
Mercantile von 1809 “

bestehende Versicherung « . Verband deutscher
Lederiudustrieller hat auch während der dritten Vertragipertode die
Interessenten allseitig befriedigt . Nicht nur , daß sämmtliche vorgekommene
Schäden coulant und zur Zufriedenheit regultrt wurden , war die Gesellschaft
in der Lage , der Taffe de« Berbandes 8393 Mark 70 Pfg . als vertrag «-
mäßigen Sntheil am Reingewinn zufließen zu lassen . Rege Betheiliguag
Seit n « der Herren Lederindustriellen an die ' em verbände dürfte in deren" e liegen .________________ 250

_ Herausgabe verantwortliche Louiö Schelle » berg in Wiesbaden .
( Hierbei 1 » eU « ge . )

zu beseitigen . Zu beklageu bleibt nur , daß damit der Beginn der Arbeiten
immer weiter hinauSgeschoben wird ; für unsere vielen , dermalen noch ver -
dieustlose « Arbeiter wären jetzt bie Grundarbeiten zn dem Kirchenbau ein
ganz schöner Brodkorb gewesen .

□ Wiesbaden , im März . So sehr da » Wandern der Handwerk «,
burschen , Gesellen , c. seine poetische Seite namentlich gehabt hat , so sehr tritt
audererseit «, besonders nachdem durch den Ausschwung der BerkehrS -Berhältuiffe ,durch die Aushebung der Schranken , welche die gewerbliche Thätigkeit srüher
feffelte , auch die Bestimmungen und statntarischen Einrichtungen gefallen sind ,welche da « Wanderleben der Gesellen regelte , es jetzt hervor , welche fitttliche
Rachtheile diese « Wanderleben hat . Die früher unter Aussicht der Zunft
stehenden Gesellen - Herbergen , wo für ein Billige « ein erstes , gutes Unter -
kommen zu habeu war , haben sich in widerliche Schnoprkaeipeu verwandelt ,welche den daselbst einkehreuden Gesellen mit allen Gefahren sittlicher Ber -
kommevheit empfangen . Ja , auch die Locial -Demokratie hat sich dieser Kneipen
bereit » bemächtigt oud sucht den Gesellen rc ., die daselbst einkehren und die von
ihr gegründeten » rbeitsnachweisebnreaox in Anspruch nehmen , da « Gist
socialistischer Ideen eiuzuflößen . E « ist , namentlich für den Stand der Ge -
werbetreibenden selbst , die höchste Zeit , daß dem eutgegengetreten werde . Die
Gesetzgeboog kann zwar noch mancherlei thun , aber die Bevölkerung darf
darauf nicht warten , sie muß sich selbst regen . In vielen Städten find deß -
halb schon im Anschluß an de» evangelischen Verein Häuser gegründet wor -
deu , welche unter guter , sittlicher Berwaltung stehend , sich die « ufgabe gestellt
habeu , den einwanderndeu Gesellen aller Tonfelfiouen gegen eiue billige Ver -
gütnng ein erste «, gute « Unterkommen zu schaffen , damit der mit den Ver .
hältniffen Unbekannte nicht ohne Weiteres den Gefahren und Berlockungen ,
welche jede größere Stadt bietet , anheimsällt . , Herbergen zur Heimath "
nennten die ersten Begründer dieser Häuser sie, indem sie damit bezeichnen
wollten , daß dem darin Unterkommen suchenden Wanderer so viel al -
möglich die Heimath ersetzt werden sollte . Auch hier in Wiesbaden besteht
schon seit einiger Zeit die Absicht , eine solche Herberge in ’8 Leben zu rufen .
Um diesem Unternehmen die vöthigen Geldmittel zuzuführen , hat sich unter
dem Vorsitze Ihrer Durchlaucht der Prinzessin Elisabeth zu Schaum -
bürg . Lippe ein Damen . Lomitz gebildet , welche « kurz nach Ostern einen
Sajar abhalten wird , dessen Erlös neben anderen wohlthätigen Zwecken auch
für die Begründung einer solchen Herberge zur Disposition gestellt werden
soll . Obwohl schon manche Gabe dem Lomitä zugegangen ist , so bedarf e«
doch noch der werkthätigen Beihülfe aller Stände , nn » w -rd e» wohl nur
dieser Hinweisung bedürfen , damit namentlich auch die Gewerbetreibenden
sich au einem Werke betheiligen , welche » die eigensten , tiefsten Interessen der¬
selben betrifft . Möge der Erfolg der Sache nicht fehlen !

— Dem Vernehmen nach soll in der nächsten Woche schon mit dem Auf -
baue des Restaurationslocal « der Fischzuchi -Anstalt begonnen werden , so daß
sür diesen Sommer einige Zimmer zum Logiren verwendi t werden können .
Die wirthschast wird eben in der Verwalter -Wohnung fortbetrieben .

tt Wiesbaden , 9 . März . Bei der gestrigen Versteigerung der zur
Loncursmaffe des Maurermeisters H . 8 . Morasch dahier gehörigen Grund¬
stücke ersteigerte : 49 R 69 Sch . Acker . Königstuhl » Heinrich Earl Burk
für 660 M . ; 116 R . 42 Sch . Acker daselbst Heinrich Hartmann für 800 M . ;77 R . 67 Sch . Acker daselbst Heinrich Earl Burk und Carl Schramm für
240 St . ; 71 9t . 3 Sch . Acker . Teunelberg ' Ph Hahn sen . für 7,0 M . ;65 R . 82 Sch . Acker „ Köniastuhl " Heinrich Carl Burk und Carl Schramm für
166 M . ; 89 R . 66 Sch . Kehr daselbst Carl Schramm für 2700 SB. ; 67 R .
9 Sch . Acker . Tennelberg ' Philipp Hahn jun . für 810 M . ; 69 R . 14 Sch .
Acker daselbst Friedrich Jacob Schweisguth für 690 M . ; 142 R . 41 SL .
Wiese . Aitenweiher " .Philipp Heinrich Momberger sür 1660 St . ; 79 R .
14 Sch . Acker . Walluferweg ' Heinrich Cron für 2610 M . und 3 M . 28 R .
88 Sch . Acker . Bierstadterderg ' Heinrich Cron für 12,200 M .

+ Der Herr Ober Präsident der Provinz Heflen Raffau hat zu der
von dem Vorstände der Kleinkinderschule zu Biebrich - Mosbach zum Besten
dieser Anstalt im Lause de» Jahres 1877 beabsichtigten Verloosung von
Handarbeiten , LaxuSgegenständen und RippeSsachen unter der Bedingung bie
Genehmigung erth - i t , daß der Vertrieb der Loose ä. 40 Pfg . auf den Umfang
der Stadt Biebrich . Mosbach beschränkt bleive und daß auf je 10 Loose ein
Gewinn im Wenhi von mindesten « 2 Mark entfällt . Diese einschränkende
Bestimmung ist in die Loose selbst , sowie in den etwaigen Ausspielung ».
Prospect auszunehmeu und soll die Berl - osung unter Aussicht de« Königl .
Polizei Kommissariat « zu Biebrich abgehalteu werden .

O Ältville , 8 . März . Gestern tft der Landtags -Abgeordnete , Herr
OberamtSrichter Schlichter , hierher zurückgekehrt und sungirt seit heute
wieder in seiner Stellung , welche bisher durch Herrn OberamtSrlchter Birken -
bthl unter Assistenz deS Referendars de Rten versehen wurde .

O Hallgarten , 6 . März . Heute wurde der Waterloo - Veteran
Philipp « itzinger von hier beerdigt . Rebft dem größten Theile der
Bürger,chast betheiligten sich drei Kriegrrvereine an ber Beerdigung .

O Oestrich , 8 . März . Ihre Majestät die Kaiserin und Königin von
Preuden hat der Elis ab et he Himmel , gebürtig auS Eltville , wohnhaft zu
Oestrich , in Anerkennung vierzigjähriger treuer Dienste in einer Familie da «
goldene Kreuz nebst Diplom verliehen .

Kunst . Theater . Coucerte .

( E i n g e s a n d t . )
In den constitutiouellen Staaten Württemberg und Baden durfte , wie

sich Einsender durch den Augenschein überzeugt hat , die Hundesteuer erst
eingesührt werden , nachdem die Kammern und der Souverain die E 'ti-
whrung dieser Steuer und die Höhe derselben genehmigt hatten . Ist e« ilt
Preußen ander «, darf dort jeder Gemeinderath ohne Weitere « jene Steuer
einführen und deren Höhe nach Belieben bestimmen ?

Einsender dieses bittet Sachkundige um Belehrung .
In London , der theuersten Stadt der Welt , kostete i» früheren Jahren

die Hundesteuer ein Pfund Sterling , wurde aber wegen der vielen einge¬
laufenen Beschwerden durch eine Parlamentsakte auf 5 Schilling (nahezu
8 Gulden ) herabgesetzt . g

man aber in dem nächsten Jahre besonder « in scenischer und maschiniftücher
Beziehung um fo Hervorragenderes zu leisten . Bon den vorjährigen Am,
sührungen bat sich ein Deficit von nahezu 100,000 M . heran »,estellt , welche«
jetzt durch Eoncerie zu decken ist . Richard Wagner wird daher ans dni
Rath seine « getreuen Freunde « und Anhängers Prof - ffor August Wilhelms
zunächst eine Kunstreife nach England avtreten . Der große Meister der
Geiger , welcher anhaltend in Großbritannien die seltensten , kaum je erlebte «
Triumphe feiert , hat bekanntlich dort in erfolgreichster Weise bereit « für bie
Richard Wagner ' sche Musik Propaganda gemacht und so dem „ Maestro " bett
Weg geebnet . Richard Wagner wird in London mehrere seiner neueste«
Tondichlmigen persönlich letten ttnb Professor August Wilhelms in diese«
Goncerten ihm znr Seite stehen , selbstredend dann auch al « Solist auftreten
Vielleicht beteiligt sich auch Fran Johanna Wagner . Jachrnann an
dieser Lunstfahrt .

Aus dem Reiche .
77 Di « Eiatrstärke de« deutschen Heeres weist gegen 1876 ein Mehr

von 168 Officieren . 45 ttnterofficieren , 51 Gpielleuten auf , dagegen ist btt
®tat um 102 Gemeine , 5 Militärärzte und 8 Büchsenmacher vermindert . Du
Etotsstärke beträgt 17,162 Officiere und 401,669 Mannschaften incl . 48,825
Nnterosficiere .

— In dem sächsischen Contingent de « ReichsheereS ist man fortgesetzt
bemüht , die preußischen stlrmee -Einrichtungen festen Boden gewinnen zu lasse«,Berliner Blätter meldeten vor einiger Zeit , daß eine ziemlich große Habs
von Subaltern -Officier -n des XII . ( sächsischen) Armee -Corps zu praktisch -«
Uebungen in Preußische Regimenter abcommandirt worden find . Nachdem
diese Eommondo 's ihr Ende erreicht haben , sieht man demnächst dem Ei «,
treffen einer Anzahl Staab «officiere verschiedener Grade entgegen , welche
thetls im Regiments - theils int Brigade -Berbande preußischer Truppen de«
Dienst mitmachen sollen . So ist wenigstens für die inneren Einrichtungen
eine volle Urbereinstimmung zwischen dem sächsischen und preußischen Eontingent
angestrebt , während in der Uniformirung , wie bekannt , in Sachieu an sehr
hervortretenden Unterschieden festgehalten wird .

Beiemischt - S .
— Mit der Ausstellung de« Riederwald - Deukmal « soll im künf¬

tigen Frühjahre begonnen werden . @« wirb demnächst eine Coucurre - z au«,
geschrieben werden , wonach die gesammten baulichen Arbeiten an einen Unter -
nehmet vergeben werden sollen . Im nächsten Jahre kommen dann die Fund, -
mentarieiteu und 1878 - 80 bie Granit - unb Sandsteiuarbeiten zur Aussührun -
Mittlerweile wirb Prof . Schilling die Arbeiten ber Modelle fo weit gefördert
Haden , b °ß auch der Erzguß beginnen kann . Voraussichtlich werden bien «
mehrere Gießereien in Anspruch genommen werden müssen . Die Figur der
Germania , welche 10 Meter hoch wird , dürste allein zwei Jahre zu ihrer
Vollendung ersorbem . Rachbem über 600,000 Mark gefammdt find , welche
zur Bestreitung ber Ausgaben für Modelle unb architektonischen Aufbau an«,
reichen , müssen demnächst noch bie Kosteu für den Erzguß aufgebracht werden ,— Karl v. Holtei ' s zahlreichen Freunden kann bie „ Schief . Pr . ' die
erfreuliche Mittheilung machen , baß sich sein Zustand während bet Feit feine«
Aufenthalte « im Kloster ber »Barmherzigen « rüder " wtsentlich gebefiert bat.
Die G -schwnlst am Halse , bie ihn Iahte lang gepeinigt , hat sich von seldst
geöffuet , und die Heilung der Wunde nimmt einen sehr günstigen Verlaus ,
so daß bie Geschwulst bi « zum Verschwinden sich verkleinert hat . Der Appetit
de» Patienten ist gut unb da « Allgemeinbefinden ein derartige », daß jede
Gefahr für den Augenblick beseitigt erscheint . Da « Greisenalter freilich übt
auch bet unserem Holtei seinen unvermeidlichen Einfluß .

— Für Tabakraucher ist an « Euba die angenehme Nachricht einge -
troffen , daß bie diesjährige Tabakernte in Buelta Abajo eiue so ausgezeichnete
nn » reiche ist , wie nie zuvor . Duft und Feinheit der Blätter finden , de«
, Ec » de « netto * zufolge , diesmal geradezu ihr -« Gleichen nicht tu ber Welt .
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Beilage znm WiesbadeNee Tagölatt .

Samstag den LO März IS77 «.

Der

tueudl xil e

Vorhang ;«
zum

in reicher Auswahl zu billigen , feste « Preisen bei

9203

von 26 Festmeter ,

Auszüge besorgt Th . He » * , Häfnergaffe 5 . 9498

5350 Stück Wellen .

Anfang wird am ForfihauS ChauffeehauS an der Chaussee

Der Bürgermeister .

Bester .

Der Stadtbaumeister .

Schultz .

versteigert.
Haufen , den 6 . März 1877 .

9650

Holzversteigerung .

Freitag den 16 . Mürz l . I « . , Vormittag » 9 Uhr anfangend ,
werden in dem Hauser Gemeindewald

1 ) Distrikt Hauferberg I . und 2 b :

Wirthschafts - Eröffnung .

Unterm Heutigen habe ich die Wirthschaft in dem Hause Lehr¬

straste Ra . 1 übernommen , welche » ich der geehrten Nachbarschaft ,

Freunden und Bekannten ergebenst anzeige .

Für gute Sp - ife « und Getränke wird bestens gesorgt sein

und bitte um geneigten Zuspruch .
9444 Achtungsvoll Franz . Dinge » .

Dl * lAtgeHl » iiht
"

A QJinter ) ,

22 Marktstraste 22 .

mit Rc>. 1 gemacht . ' ■ - ’ *■’

Forsthaus ChausieehauS , den 23 . Februar 1877 .
Der Königliche Oberförster .

278 tzrymach .

Bersteigerung .
Die Anfuhr von 300 Kubikmtr . Decksteine aus dem Steinbruch

Epeyerslach nach dem Lagerplatz an der Platterstrvße ( Dreispitz )

soll im VeksteigerungSwege vergeben werden . ReflrctaNten werden

Steigtermine Montag de « 12 . März t . Vormittags
11 Uhr im Rathhause , Zimmer No . 1 , hierdurch eingeladen , w °4

selbst auch die Bedingungen bekannt gemacht werden .
Wiesbaden , 8 . Mäh 1877 .

~ " " " ----- :a "

90 „ , III . „
31 Raummeter kiefernes Knüppelholz und

25 „ „ Stockhol ,

Die Wäsche -

’

Fa
'

bri
'

k von

J . W . Schmitz m Cöln & Neuss
etablirt heute am Hiesigen Platze Schillerplal z 2a

eine Filiale .

Anfertigung nach Maaß .

Lager in Herren - ,
'

Damen - und Kinder - Wäsche .

Beeid Fa <?on und Ausführung garantirt .
u Billige Preise .

Wiesbaden , den 3 . Februar 1877 .

J . W . Schmitz Filiale »

7451 > < gehlllerplatz 2a .

Ein neues Billard
empsiehlt den geehrten Spielern zur gefällige « B - « « tz « « g die

9332 Restauration H . Kuppel . Rönurderg 1 .

Bekanntmachung . I Curhaus za Wiesbaden .

Verlängerung der Hauptleitungen von Gar und Wasser I . M ' ntng dm 12 . Mr ? » bmd , 8 Mhr :

machen in der Frankenstraße Ausgrabungen nöthig , zu welchem I Siebente öffentliche Vorlesung
Bchufe diese Straße für Fuhrwerk bis zum 22 . März c . gesperrt I im grossen Saale des Curhauaes .
wird . Dieses wird hiermtt zur K ' nntmß des Publikums gebracht . Herr Profe8ior Gottfr . Klnkel aus Zürich .

*

Wiesbaden , 8 . llliärz 8 < . '9 -JP j ’ I Thema : „Franz Grillparzer in seiner Gegenstellung zu Nicolaus
; ö . to trauß . I Lenau , Anastasius Grün und den anderen österreichischen Dichtem

Edictalladung .
“

Ättaprei . . : Reservirter Platz 2 Mark ; nichtreservirter

Nachdem über das Vermögen des LackirermeisterS Heinrich Rado I Platz 1 Mark 60Pf ; SchüierbiUets ( nicht reservirt ) 1 Mark . - Biliet -

ju Wiesbaden rechtskräftig der ConcurS erkannt worden ist , wird zur
Verkauf auf der 8Udtl3chen ^ tische far -Direction : F . Hey ’ l .

Nimeldung sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche Termin auf 1 ----------------------------------------------------------- 1------

Mittwoch de « 4 . April Vormittags 9 Uhr an Gr -

richtsßelle , Zimmer No . 25 , unter dem Rechtsnachtheil des ohne
Mnn

'
machung eines Präclusiv - BescheidS von Rechtswegen eintte -

tabtn Ausschlußes von der vorhandenen VermögenSmafse anberaumt .

Wiesbaden , den 27 . Februar 1877 .
.

Königliches Amtsgericht VI .

12 rothtannene Stämme ,
290 „ Stangen I . Clafse 1

2600 „ „ II . ,, [ von 149,27 Festm . ,
6675 „ „ HL „ 3

8 T ' SK £ , « * ! s *

2 ) Distrikt Rabenkopf :

6 kieferne Stämme ,
HO „ Stangen I . Clafse
130 , „ II . „

Holzverstcigerung .

Montag den 12 . März l . I . , Vormittags
'

um 10 Uhr anfangmd ,
Immen in dem fiskalischen Walddistrict Heidenkopf No . 35 , 36

imb 37 folgende Holzsortimente an Ort und Stelle zur Bersteigerung :

6 eichene Stämme von 5,94 Festmeter ,
2 Raummeier eichener Prüze .holz ,

395 „ buchenes Scheitholz ,
222 „ „ Prügelholz und

Kestaurallon Kiesen
41 Schwalbacherstratze 41 . 8f3

Heute Abend : Frei - f ’oncerl .
- - -*• f - ■ t ■ - • - - - ■ ---------- - ■

Restauration Bordt,
”

Eck - der Moritz - « « d « lbr - chtstratze .

Samstag den 10 . März : Gä « sek - g - l « . Anfang 5 Ubr .



Der PWiesbadener Lagbiati

Anseige -

60 Pfg .
80

Dr . Fattlson
’

s
Herr «n

werden beiBleichstraße 1 .9488

Walram326

Bn <

Rana

M . Hel * ,

'
Kammerjäger , Württemberger Hos.96ö6

bei

9547

Eltviller . . .
Gräfenberger

1
1
1

10
40

zum Wal

rammen u

128

Frisch eingetroffen :

Trüffel - und Sardellenwurst ,

Cervelat - und Zungenwurst ,

achter westphälischer Schinken ,

ächte frankfurter Würstchen ,

Wilson - Corned - Beef

Frau S . Cnlimann
Welsibnonnenaoffe No . 17 in äRaittl *,

Aechles unversäffchtes (Erlanger (E ^ portöier
aus der Brauerei von « eorg Erl wein in Erlangen

wird dem geehrten Publikum zu dem Preise von 36 Pfg . per

i/i Flasche und 20 Pfg . per */» Flasche bestens empfohlen .

Niederlage : Wellritzstratze 42 . Bestellungen werden ent -

qegengenommen Lanzgaffe 20 , Hinterhaus , und Marktstraße 20 .

§ 024 Friedrich «fc Mnlleneler .

iSi SO P
und bei T

(in Büchsen und im Ausschnitt )
C . Zollmann

Adelhaidstraße 15a .

Für HD3

alle Spezereiwaaren , sowie Branntwein , Essig ,

Confecte , Torten , Buntkuchen u . s. w . Kachgaffe 12 , 2 St . h . ,

Eingang im Mahr
'
schen Hof . L « b Weumann . 8903

NB . Ferner empfehle Bordeaux und Mousseux zu

sehr billigen Preisen und halte mich zu gefälliger Aonahme bestens

empfohlen . J . II Ö Ul ff e H ,

Einem geehrten Publikum zur Beachtung , daß mir von einem

rrnommirten Weingntsbefitzer reingehaltene Weine zum

Verkauf übergeben wurden und halte dieselben zu nachstehenden

billigen Preisen stets auf Lager :

Hallgarter . . . .
Ober - Ingelheimer
Bauenthaler . . .

Gicht und Rheumatismen
aller Art , als : Gesichts - , Brust - , Hals ^ und Zahnschmerzen , N

Hand - und Kniegicht , Gliederreißen , Kücken - und Lendenweh .

In Packeten zu 1 Mark und halben zu 60 Pf . bei

21 Ferd . Kobbe , Webergosse 11 ;

Zehlriiassektioii kleiner Mmöfl
MaRdelanschwellung , Croup

Specialarzt : Dr . Knapp , Jdftei »

Wohl wenige Fälle schließen die Bedingung des gewöhnlichen P
Verkehrs aus . Hinsichtlich des lokalstatiftischen AnknüpfungspM

der Annonce vergl iche Rbem . Kurier , Jahrgang 1875 No . A

— Nosinachnabm « 3 Mark . ______
M

Peter Dieser , MtchelSberg 20 ,

empfiehlt sich den an Gicht und Rheumatismus Leidens

im Kneten und Masstreu nach der Methode des Herrn Di -----

Metzger in Amsterdam , sowie in der Kaltwasierbeha » An * 5

lung jeder « rt . ________ ____________
'
__________

*
"

6 114 Ä

Mpfithlt l
den anaeni

Die bet
38

Gegen sogenannten Magenhusten k

O ” 8 - » ■ « « " ’ >"
M E . n » t - b . ü « . d -n 11 . Mta 1876 .

Ich ersuche Sie , mir zwei ganze Flaschen von Ihrem so wohlthätig - n Fenchelhonig * ) mit umgehender Poß

schicken zu wollen per Postvorschuß . Da ich an einem sehr starken Magenhusten lewe , habe schon früher
^

von Siegen au ! bon

vielem Fenchelhonig gebraucht ; aber ich habe erfahren , daß er nicht aller gleich ist , er wird zu viel S^ licht . D . mm wende

mich direkt an Sie u . s. w . _ _ _ _ _
3 «* * 3 » » « achter .

* ) Warnung vor Nachpfuschungen !
Antriebe ertheilter Anerkennungen wird nut

deshalb noch immer fortgesetzt , damit das Publikum auf die Echtheit des L . W . Egers
'
^ en Feuchethouigs sorg,

fällig achte und nicht sein Geld für nachgepsuschte Machwerke wegwerfe . Der 2 - W . ^ gers ' che Fenchelhowg Ettich m

Siegel , Et -quette mit Facfimile , sowie an der im Glase eingebrannten Firma von L . W . Egers in Breslau ist m

Wiesbaden allein echt zu haben bet Eduard Weygandt , Kirchgaffe 8 .

. per Flasche Mk .
• ff ff

unö getragene K leider , als : Hose «

vCrllC Röste Hemven , Unterhoseu , Wä « m ____
Stiefel , gut gehende Chlinderuhreu , eine goldene Dawn Hadst
Chliutzeruhr , Reifetascheu und Haudkosier , eine WA

~

put erhaltene Damenkleider , eine Setveusammetjam k
Tuchjackeu und andere , leinene Betttücher , Tischtuch « tz„ ^ ^ n
Tafeltücher mit Servietteu , sowie gute Deckbette « ® r —

Kiste « empfiehlt zu billige « Pr - is - n !' ^
- 7-

9698 W « Münz . Metzgeraoffe loj ^ nntauf

Ich vertreibe Ratteu , Mäuse , Schwabeu « n »

melmäuse ; die Wanzen rufe aus dem Winterschlase

w Giclitwatte 1
lindert sofort und heilt schnell ißl

Hamburger and Bremer Cigarren
von vorzüglichem Geruch und Brande .
8563 Hermann Saemann , Webergasse 4 ,

lior kslopt eit

aller Sorten empfiehlt das Korkstopken - Lager zu Fabrikpreisen von

9007 Ph . A . Gramm , Bleichstraße 13 .

'.« Pfiehlt
)318

_____

N
sowie Hü
Oranienstr ,

B <

sehr ernpse !

w .

H
Das rühmlichst bewäditeste Fabrikat für das WachSlh - üernomm

der Haare , die ächte Sützmilch
'

sche RietuusölM 1

matze aus Pirna , ä Büchse 50 Pfg . bei AUt

317 A . Cratz in Wiesbaden , Langgaffe 2jU Flachet

Privat - Entbiuvungs - Anstalt .

Damen jeden Standes finden fteundliche Aufnahme (streO
Discretion ) bei Frau S . Cnlimann , Rabatt ) «



Wzp - vMis « : A » .

j 5er Plan des Zujchauerraums im Jtönigl
"
.

Theater dahier e ? oo

jg ä 50 Pfg . käuflich in den fämmtlichrn hiesigen Buchhandlungen
wb bei Th ^aterwochtmeister Lenz im Tbea ' eraebäude .

w Strohhüte *
w

P °ß
von

It ich

zum Waschen , Färben und Fa « o « niren werben angc
rammen und ras » besorgt bei

123 Chr . Maurer , Langqasse 2 .

Englische Herrnkragen & Manschetten

legliRC - iSisiiben

l Oranienstrab « 22 ( Frontfpitzwobnunp ) .
_______________________

9

W Roth wein ( kräfi . Wein )
llufli sehr empfehlend für Kranke , b ?i H . Speth , Castellstraßt ‘2 .

W . ztvieny # Stuhlmacher ,

Steingasse 4 .

den anoenommen und pünktlich befotflt . 9869
No . i

ein .

'.« pfichlt
9318

teiem
nut

sorg'

) an
ist in

221

20 ,

idruitl
em Di

Die berühmte , französische Glanzwichse wieder zu haben
I Metzqergaffe 20 .

August Weygandt ,
15 Langgasie 15 ( Hof - Apotheke )

jemit Hüte aller Art werden schön und billigst garnirt
Oranienstrab « 22 ( Frontfpitzwobnunp ) . 9535

4en d Mpfichlt dauerhafte Rohr - u . Strohstühle . Reparaturen wer »
- ■ - - ----

Kein MF An - , Ver - und Rückkaufs - Geschäft
befindet sich Metzgergasse 20 , 1 Treppe hoch .

"
WE

Harxheim .

* on------ 88

beha «> und Kunstgegenstände werden

_ N All lll [ 111 la l 'ÜIl zu den höchsten Preisen angekauft .
! 114 N . Hess , Kyl . Hoflieferant , alte Colonna de 44 .

Herrnktetver werden repnrtrt und chenrtsch ge -

reinigt , sowie Hosen , welch « durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt.
161 W . Hacek , Hüfnergaffe 9 .

9430zu baden Muhiaoile >3 .
'm Krankenwagen mit Verdeck zu verk . Sterna . 12 . 8879

gute Cigarren und 5 — 6 Oym Aepfelwetn zu1 ' ~                        9270

DaNM Hackspäne

nea _ fein Krank

Ntüch « . gute Zigarren und &— o uqn

U ^ laufen . Näheres in der Expedition d . Bl .

A TlGviifva vermittelst Federrollwägen werden unter
4AUo £ iil ^ V Garantie angenommen . Mh . bei Julius

Flacher , Taunurbahn , und J Georg Fischer , Birbricher
hauffet , oberhalb dem Rondel . 9524

alt .

: (streH

sit » L

H - stt
iSmB

en , N
weh .
ei

ifft n ,

Lachst

lölpo «

affe 29.

K » narienvoget «L8eiv <hen »u verk , Michelsderg 13 . 9168

offe lZ^ . _ElnkDut von peorauchten ^ laldien f^auldruiM ' nftraNe 5 . 6955

n Ha » leichte ober rin schwere » Pferd zu kaufen gesucht . Nah .

Mse hB ^ walbacherstraße 55 . 9675

Auszüge
iottben vermittelst

Möbelwagen ,

übernommen durch August Faust , Ma vergesse 19 . 9462

und trockenes kiefernes Scheit -

holz billigst ( Mederverküufer erhalten

^abatt ) in der Kohlen - Handlnng von M . Kirchner ,
Walramstraße 8 . __________________

9204

RnohfilhrnTUr einfache oder doppelte , wird er -
limmUIirUIlKs tfritt . Näh , « rved . 6477

,er Hof.

Emser Pastillen
,

ans den festen Bestandtheilen der Emser Quellen unter
Leitung der Administration der König Wilhelms Fel¬
senquellen bereitet , seit Jahren gegen Hafs - und Brust¬
leiden bewährt , in plombirten Schachteln mit Controll¬
streiten vorräthig in Wiesbaden bei Apotheker
Chr . Neuss und Hofapotheker C . Schellenberg .

Salz - Niederlage
en gros .

Kochsalz & . Viehsalz
( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz
empfiehlt Adolph Schramm ,

7444 Rheinstraße 7 .

Tinten .

Schwarze Schreib und Copirtinte , prachtvollste Salon -, Aleppo - ,
Tannin -, Carmin - , blaue und andere Tinten au » der Fabrik von
H . von Gimborn in Emmerich sind stet » auf Lager in
allen Buch - und Schreibmaterialien >chandlunpen ._______________

149

P " Portland ■ Fernent
,

Cemevt - Kalk ( Binger ) ,

Cement - Platten & Cement - Rshren
( Muster auf Lager )

Tuffsteine SS Dachpappe
in bester Qualität empfehlen
8102 J & G . Adrian , 6 Bahnhofstraße 6 . >

Ein Billard ,
gebrauchtes , noch sehr gut . wird wegen Veränderung sehr billig ab -

gegeben . Näheres Exp -diiion . (v . F . 6828 .) 14

Tüncher - K rvckckirer - Arbeiten
werden schnell und billig besorgt durch
9397 Friedrich Wirth , obere Webeega ^ e 48 .

Abreise halber find der schiebene , gut erhaltene Mahagoni »

Möbel , als : 1 Sopha , 1 Schaukelstuhl , 1 Spieltiich , 1 Näh .

tisch , Marmor - und Küchentische , 1 Cylinderbureau , 1 Silberschrank ,
1 Eßtisch mit Einlagen , sowie 1 Schaukelpferd , Pir »ölen , 1 Fahnen¬

stange , Blumentöpfe , Bettstelle und verschiedene Flaschen , zu der -

kauten . Antulehen von 10 — 3 Ubr Bleichstraße 16 , 1 Tr . 9049

Küchenschränke mit Gtasaufsatz , rintyürige Klelderschranke ,
nußbaum - lackirte Bettstellen , sowie ein großer viereckiger Tisch strhen

billig zu verkaufen Albrechtstraße 12 , Hinterhaus . 8557

Harzer Kauarienvögel - Weibchen find zu haben Helenen -

ftraße 12 im Hinterhaus , 2 Stiegen doch .___________________
9331

Federn werden billig und fchl .ell geträufelt und gewaschen
kleine Burgstrabe 2 im Hinterhaus , 3 Stiegen hoch .__________

9411

Alle Arten Hans » und « üchengeräthe zu verkaufen

Metzgergasse 26 . 9529



Wt - sbad - r »- r Xaflblatt ,

Durch eigne Fabrikation

Confirmanden - Anzüge

Nr . 2 » ,

empfiehlt sein Saget

Adolph Ilelmertllnger , neue Colorma - e No . 11

von 24 Mk . an

meiner i

Lage , zu

sämmtllchen Artikel bin ich in

nachstehenden Preisen verkaufen zu können

VSGebraHnten Kaffee S

Bestgndtheile so höchst w ochltü ä ich « . der schöne r no
^
und erfrisch ^

ei . wirkerk^ r G - brüd - r L - d - r ' ich - balsamisch - ( srdnutzöl - Leife ' ft ^ Stvck mit Gebrauchs . Anw -Ä

30 Pfg . — 4 Stück in « inen ; Packet 1 Mark — fortwährend zu,habe » hei A . Cratz in Wiesbadern
^ ^ ^

Die unbedingt festen Preise sind auf

jedem einzelnen Artikel deutlich angebracht .

ReijemäntetL KchlasröcKk

grösster Auswahl .

Reiche

Auswahl

in - nnd aus¬

ländischer Stoffe
zur Anfertigung näcl

Maass .

Frühjahrs - & Sommer - Paletots von 18 Mk . an .

Complete Anzuge von 30 Mk . an . _
a

Jaquets von 14 Mk . an .

Joppen von 12 Mk . an .

Hosen & Westen v . 10 Mk . an .

Hosen von 8 Mk . an .

T Knaben - Anzüge ,

für jedes Alter passend , in nur guten



Expedition : Langgaste No . 27 .

a Hessische Ludwigs - Eisenbahn - Gesellschaft .

Strecke : Frankfurt a . M nach - er Lahn .

Die zur Erbauung ban probisorischen GMerschupp -n in den Staiionen Höchst , Kristel , Hosheim . Loröbaei » und
Eppstein erforderlichen Arbeiten sollen auf den , Submission - Wege vergeben werden .

’ ' Hoxel ) » « und

Die verschiedenen Arbeiten sind veranschlagt , wie folgt :

In Vollmacht des Verwaltungsrath er

Die Special « Direktion

dfiir Consirmanden !
Mull , Crepe - lisse , Batist für Kleider , Npitzentaschentücher ,

gestickte Taschentücher in allen Qualitäten , sowie gestickte Batist¬
tücher mit Buchstaben ä 1 Mark empfiehlt in großartigster Auswahl

Mainz , den 5 . März 1877 .

375

Die betreffenden Kostenanschläge , Pläne und BkdingmWfte find auf dem Bureau des SeciionsingeuirurS J ? l öfi zu Lachsen »
Hausen (Apothekerhof ) . zur Einficht der UebernahmSlufligen aufgelegt und find die Submissionen löngstmS bis zum 22 . Mürz l . I
Vormittags 10 Uhr verschlossen und frankirt auf unserem Secretariate dahier abzugeben . Auf dem Umschläge ist zu bemerken : „ Sud -
misfion wegen U : bernahme von Bauarbeiten bei Erbauung von Güterschuppen " .

Güter sch u p p e u

zu

Höchst . Kriftel . Hofheim . Loröbach . Eppstei « .

Erd « und Maurerarbeiten
Mark . Ps - Mark . Pf . Mark . Pf . Mark . Pf - Mark . Pf .
4083 30 1373 66 2183 54 1592 43 1667 28

Steinhauerarbeiten . . . . 313 83 134 4 123 97 134 4 153 80
Zimmerarbeiten ..... 3998 13 1950 96 2773 36 2007 88 2175 19
Dachdeckerarbeiten . . . . 1382 88 645 20 1036 8 645 20 723 84
Spenglerarbeiten . . . . 238 12 101 20 128 28 101 20 105 20
Schreinei arbeiten . . . . 334 53 — — — — —
Glaserarbeiten ..... 244 72 70 — 84 — 70 — 70 —
Tüncherarbeiien ..... 582 26 189 94 316 62 189 94 194 15
Echlofferarbeiten ..... 6 ^ 6 30 391 78 573 48 391 78 391 78

Im Ganzen . . 11814 12 4856 78 7219 33 5132 47 5481 24

70

Süss
,

vormals J . B . Mayer ,

8 Langgasse 38
, am Zlranzplatz .

A nlr $1 nf * eetlß ^ ner fcetretv und Dameukleider , i Eine gut erhaltene Ladeutheke , ein kleiner Salz .

« ^ UAttU1 Betten und Möbel k . kästen und ein Petroleum - Meßapparat , fast neu , find zu
' bis S . Sulzberger , Kirchhofsgaffe 6 . I verkaufen . Näherer Walramstraße 25 , 1 St . hoch . 9155

20

Verloofuug am 25 . April , laut auSgegebeuem Prospecte von 61 der schönsten Ncit - und
ständigen vier -, zwei - und einspännigen Equipage « nebst kompletten Geschirren , sowie sonstigen Reit -

Loose zu beziehen ä 3 Mark durch das

Frankfurter Pferdemarkt
ir am 23 . ,

24 . und 23 . Sprit 1877 .
- M »

( H 6225 . ) Secrefartot des fandwirthschajlt . Vereins , Jranäfurt a . 31t .

serde , 10 doll -

)rrequisiten rc .



Wiesbadeuer XagblMt .

Immobilien , Kapitalien Le

9651

Louisenstraße 7 wird auf Anfang April ein Mädchen mit g
3

© eiudjt
'

auf 1 . April ein Mädchen , welches selbstständig

Die anonyme » rtefsl « ü - rta , « nt - rzetchn - t I - -

Ist der Duft eiuer gemeine « Seele . V - 9660

In kalte « Abwaschungen , Ei « wickel « « ge « u . dgl

empfieble sich Bad ' meiNer W . Hahn . Jabnsstaße 3 , Hth . , 1 St . 8685

Mni,,in . « » - tdeemacheri « Mürtv - Jwnnr . - tzcket ^ . 3Tr . 94v6

Personen , die gesucht werden :

Einfache Mädchen , die im Weißzeugnähen und Stopfen gut

geübt find , können nebst » ost , LoziL und 17 Ml . per Monat

dauernde Stelle erholten . Näh . Exped . 9418

Lehrmädchen unter günstigen Bedingungen in ein femeS

Dameaoeschäft gesucht . Näh . Exped . 9168

Eine gesunde Scherkamme gesucht . Näheres Bleichpraße
^

21 ,

Parterre . . .
476

Eine Pille Familie von 2 Personen sucht zum 1 . Apnl em ge -

| schi <k!e ' U ' d solides Mädchen für Küche und HauS als Mädchen

ZzZ VttföUfCtt allein , das schon in gleicher Stelle bei einer Herrschaft war . Nähere ,

nn « Villa - Blumenstraße Nr . 1b . - Näheres zu erfragm I Mg ^ Mädchrn für Hausarbeit sofort gesucht .

Eine neue , gegenwärtig bewohnte Villa , an den CurMlagen I ^ ^ ^ chtigeS HcwSmädchm ges . Echwaldacherstr . 33 , Part . 9610

m rs ää » * . * * 3, * " ‘ • * * sa

12 Zimmer , 3 Mansarden u . s. w . , ist für 12,000 Thlr . M ver - I Be ^Ettohb gesucht Kranzplatz 11 .
kaufen . Näheres Expedition . 9193 1

Louisenstraße 7 wird aus Anfang April rin M

Stadt - und Landhauser ; ae w . . . . . . . . ..
in allen Größen und Lagen , mit großen und kleinen Gärten rc . zu I

Eo^ n
^
kann

'
und

^
HauSarbeit übernimmt . Gute Zeugnisse erforderlich ,

billigen Preisen zu verkaufen . Näheres durch Jo « . Jmand ,
Mainzerstraße 13 . m9387

Weilstraße 2 (Röderallee ) . . I Ein starker Junge , der zur Erlernung des MetzgergeschüfteS Lust

Eine elegante herrschaftliche Billa , unmittelbar am Cur - 1
}n bje NLht Wiesbadens gesucht . MH . Exped . 9616

Hause , ist zu verkaufen oder tu vermiethen . Näh . Exp . 8998 I *
@ löxf Buchbindergehülfe gesucht . MH . Exped . 9422

tf an b :t Pater - und So « ve « » i v
____  —-

Bauplätze x » Ä Ä
—

Wohnungs - Anzeigen .

w Ein rentables Geschäft ist zu verkaufen oder zu I * * '
a

—

vermieth -n . Näheres Expedition . v8 » 4 1 Angebote :

5 i« * äÄ * “
* ’ äWÄÄT13I ° ” ' " * s

wwden m 8UI. ® W . it wn Groß - Burgstratz . 9 sind S elegante Wch .

gesucht . Näheres Expedition . 8872 | nUNgLN Und ZWN geräumige Laden auf den

50,000 Mark auf erste und 24,000 Mark aufszwerte Hypothek «, | *
»

vermiethen . Näheres Heilte ® Utg «

auch getheilt , au - zuleihen . MH . Exprd . 9574
8937

a . VH A ; f I Kleine Burg straße 4 find zwei möblirte Zimmer mit oder

ffl UllO <A t V CIL I ohne Pension zu vermiethen . 9186
r ° I Dambachthal Uc ist die Bel - Etage zu vermiethen . 9619

Vertonen , die sich anbieten : I Elisabrthenstraße 3 , vie - i -vie dem Deutschen Haus , ist die

t ftlM ftnlhinR eilte
Elisabethenstrasse 23

Zimmer im Hoch-

“ ÄSÄTÄ « « f flute » « i * et - l - flfl
®

S 'mmem ° ° » L W

Offerten welle man fleMtflft unter M . « . MiWffen » Siel « I
^

»
jj ^ en .

# ^ „ e | a Mtmtetflen . 81 «

ÄrfitÄfin “ 8 ” ®
° ^ Äemeuä ’& tä :

" 7 - n -

wenig Gehalt . Näheres n der -Wednwn o . Bt . i Sonnenbergerstraße 34 find freundliche , gut möblirte Zimmer ,

Haurbmsche an . Näheres Expedition . 9038 ! Morgen - im Haus « selbst .



Grp - Vttts » r La » tzgafie No . L4 .

9490

dem Freunde gezeigt .

Aritter (Kapitel .

Dunkler Himmel nach Sonnenschein .
I „

® ne ® tunbe etwa war nach Georg ' S Fortgehen vergangen . —
Helene , deren Gedanken noch aufgeregt hin - und herwogten , hatte wach
gelegen und auf des Bruders Rückkehr gelauscht . Eben war sie in den
Zustand halber Bewußtlosigkeit verfallen , der dem tieferen Schlafe vor -
hergeht , und mochte dabei das Oeffnen und Schließen der HauSthür
überhört haben . — Da fuhr sie plötzlich empor , geweckt von einem unbe -
stmunten Tone , — wie von einem erstickten Aufschrei , und während sie
sich klar zu werden suchte , ob hier Traum oder Wirklichkeit sie erschreckt ,
hörte sie einen dumpfen Fall . — Sie sprang aus dem Bette , zündete mit

geraden Händen Licht an , hüllte einen Shawl um sich und eilte barfuß
durch KäthchenS und der Tante Zimmer , die beide zwischen dem ihrigen
und dem Hausflur lagen . — Da war ihr

' S, als höre sie die HauSthür
ms Schloß fallen , — aber in diesem Augenblicke war Schreck und Angst
bei ihr so groß , daß sie später nicht mit voller Gewißheit sagen konnte
ob es so gewesen sei oder nicht . — Käthchen und die Tante riefen die
Vorübereilcnde fragend an , aber Helene konnte nicht auf sie hören .

Als sie den zweiten Vorplatz betrat , kam zu gleicher Zeit aus der
Thür gegenüber ihr Vater mit einem Lichte, und eben hörte man auch
unten im Souterain , wo das Zimmer des Bedienten war , eine Thür gehen

„ Es war hier unten !“
sagte der Landrath zu Helenen und ging mit

bem Lichte nach ber Stelle hin , wo er ben Fall zu hören geglaubt . Ein
erstickter Schrei beS Vaters zog Helenen an seine Seite . — Dort hinter
der Treppe , gerade unter der Wendung derselben , wo zwischen dem

Die Töchter des Laudralh « .
Novelle von zu . Kirfer .

« . Fortsetzung .)
« 1« Georg die Lage seines Freundes verstand , rieth er ihm dringend

zu diesem letzteren Schritt , der seiner geraden Natur so leicht erschien ;
‘

aber SMbo » wies jeden Rath und Trost von der Hand und stürmte
endlich fort mit dem Ausruf :

„ So will ich das Letzte versuchen oder untergehen . * i
Vergeblich suchte Georg ihn zu halten oder ihm zu folgen . — Er

kam nach erner Stunde in des Freundes Wohnung zurück , aber er traf
ihn nicht . Bis spät in die Nacht wiederholte er mehrmals seinen Besuch :— umner ward ihm gesagt , der junge Graf fei noch nicht zurück . ,

Am nächsten Morgen kehrte er wieder . — Unangemeldet trat er
-m , wie seine Gewohnheit war . Da fand er bei dem Freunde einen
Stalin , den er auf den . ersten Blick als einen jüdischen Wucherer erkennen
mußte . — Er sah die Gefahr , in die Waldow sich stürzen wollte und
seine warme Freundschaft trieb ihn , alles zu versuchen , um denselben zuretten . Er zog ihn ins Nebenziuimer .

„ Was willst Du machen ? " fragte er dringend .
» ®

.
s gibt keine andere Rettung, " war die Antwort . „ Ich wollte 1das Schicksal herauSfordern und habe gestern um hohe Summen gespielt /die meine Schulden wenigstens mindern sollten . Ich wußte ja , wo und

Mt wem man hier Gelegenheit hat , fein Glück auf eine Karte zu fetzen .

o
’ ° °r Du niemals spielst , weißt nicht , welch ein Zauber in dem

« ampfe mit der blinden Fortuna liegt , wie man willenlos hingezogenwird m dem Schweben zwischen Furcht und Hoffnung . — Ich verlor ,
We von Neuem ; denn nur dem Kühnen , so dachte ich , neigt I

oa « Glück sich zu . Aber mein Verderben war vom Schicksal bestimmt . I
immer aufs Neue , und nun verpflichtet mich meine Unter - I

FW , diese Schuld sowohl als die Schulden von der Universität binnen I
«9 zu bezahlen . — So schnell kann ich kein Geld auf anderem I
Wege schaffen , als durch den Wucherer . Meinen Onkel finde ich erst in I
<

" ieyn Dogen zu Hause . — Schriebe ich ihm , so würde er meine For - I
erung abftyagen . Nur eine persönliche Bitte und ein reumüthiqes Be - I

« nntmfj , wie Du es gestern mir riethest , kann ihn gewinnen . O , wäre I
9el ° ‘9b so hätte ich jetzt so viel weniger zu erbitten !"

« v . " 7 ” Du sagtest mir ja, " wandte Georg ein , „ Dein Onkel würde I
gm7,e wenn Du je Deinen Namen unter einen Wechsel setztest . I
-Wie kannst Du hoffen , daß er Dir dies vergibt ? " I
<V . " Dos muß ich ihm verheimlichen, " erwiederte Waldow . „ Der I
Ä BCr^ ‘A w ' ch nicht , das weiß ich . Wenn ich ihm in vier bis sechs |
hBr7C.

" B/Vurg leiste , sind die Zinsen nicht allzu hoch . — Anders als jiuid ) l^n bekomme ich doch so schnell kein Geld . "

toinn fannf £ b ° ch Deinen Onkel , von dem Du so viel erbitten I
n,d )1 h ' ntergehen, "

rief Georg . „ Kurt , da « sieht Dir nicht ähnlich ! " I

I cn >
nD ' , d | wie schlecht es ist !«

rief der leidenschaftliche Waldow .
I „ Mem ganzes Leben soll eine Sühne dafür sein ! Nie , nie mehr will ich
I Schulden machen , auch nicht in Kleinigkeiten . Aber ich weiß jetzt keinen
I oberen Ausweg als diesen , oder ich bin verstoßen , verloren auf immer !"

o ^ e° r01 toeu ^ 8' " ° rmes Herz sah nur de « Freundes Reue und
I wußte , tote groß die Versuchung gewesen war und konnte

bei seiner herzlichen Zuneigung zu ihm keinen Stein auf ihn werfen . Er
I sann einige Minuten nach , dann sagte er :

„ Kurt willst Du wirklich Deinen bisherigen Leichtsinn dem Onkel
bekennen , und bist Du überzeugt , daß er Dir aus der Noth hilft ? "

„ Ja, " ertoiederte Waldow , „ ich glaube es fest . Gestern noch fehltemir der Muth , uuch so vor ihm zu demüthigen . Ich war zu stolz dazu
Heute ist nur mit dem neuen Unglück ber Muth gekommen . Nur da «
Eine muß ich ihm verschweigen : die Wechftlschuld . Ich weiß ber Onkel
würde sein gegebene « Ehrenwort nicht brechen und wenn sein Herz da -
rüber bräche . Er liebt mich sehr , das weiß ich, das habe ich heute durch
einen Brief von ihm mehr als je erkannt . "

! " Danndarfst Du ihn auch nicht hintergehen, "
sprach Georg bestimmt .

„ Ich will Dir helfen , das Aeußerste zu vermeiden . Wenn der Jude
meine Unterschrift statt der Deinigen annimmt , so hast Du deS Onkel «
Verbot nicht übertreten . Du mußt nur das Geld bi « zum Termin her¬
beischaffen , denn Du weißt : ich habe fein « zu zahlen . "

Waldow sah den Freund erstaunt an , als könne er dessen Worte
nicht fassen . Als er endlich völlig verstand , was dieser meinte , warf er
sich voll Dank und Freude in seine Arme . Alle Angst vor dem Oheim ,die ihn gestern noch so feige gemacht , war verschwunden in der Freude
über die unerwartete Hilfe , die ihm wurde . — Die jungen Leute begannen
ihre Unterhandlung mit dem Juden , der vorsichtig genug zu Werke aina
Waldow stellte Georg einen Schein aus , der diesen vor Verlegenheit
schützte , wenn das Geld nicht zur bestimmten Zeit in seinen Händen war— Die Schulden wurden mit deS Juden Hilfe bezahlt und bald daraus
reiste der junge Graf ab . —

Lüfflßn ^ Parterrewohnung von 3 Zimmern , Küche ,
V ? « ^ °ller , Mansarde jc . auf I . April zu der -

mirthen Kirchgcsse 7 . 929g

Marktstraße 8
nung auf sogleich zu vermiethen .

__________
7615

(Eint MerküüNe tlt lotori zu vermieltzen Bteichltrage 13 . 7273
Welllitzstr . 14 können noch 2 Gymnostasten guie Pension erhalten . 9497

TaunuSstraste » 8 , parterre ,
sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 8032
Sin möbl . Zimmer ( Bel Etage ) zu beim . Echwalbacherstr . 1 . 9407
« ne grSumige Mansarde zu verm Bahnhofstraße 10a , Laden . 9512

. MblirteZimmer zu vermiethen Nerostraße 21 , 2 . Etcge . 9460

Zwei Parterre - Zimmer ,
unmSblirt , auf 1 April zu vermiethen Wellritzstraße 20 . 9490
An billig . Möbl . Zimmer Wörth - Jahnstr . - Ecke 19 , 3 Tr . 9466
Em mSblirteS Zimmer zu vermiethen . jäheres MIchelLbetg 20 tim

6iflttttcnlöbcir . 7127
Ein möblirteS Parterre -Zimmer ist zu vermiethen Friedrichstraße 8 ,

PiNterre 7666

Die Angst und Sorge , sowie der Dank gegen Georg hatten fein
leichtsinniges Gemüth tief erschüttert , und das Bekenntniß , welches er
bem Oheim machte , kam aus einem so zerknirschten Herzen , daß es feine
Wirkung nicht verfehlte . Acht Tage vor dem Balle kehrte er nach F
zurück , händigte dem Freunde ben Betrag des Wechsels ein und empfing
von diesem eine schriftliche Bescheinigung darüber , wogegen Georg den
Schein , ben er zu seiner Sicherstellung von Kurt empfangen , sogleich ver .
mchtete , ohne ben Tag ber Zahlung abzuwarten . Da er bas Gelb in
Händen hatte , glaubte er , es fei nichts mehr zu befürchten .

I Wie schnell auch bei Waldow die Angst und Sorge ganz anderen
i | Gefühlen Raum gegeben hatte , das hat uns fein nächtliches Gespräch mit
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KenNer und dem Geländer an dem Teppenabsatz em schmaler Raum ,

Hieb lag Georg
' s leblose Gestalt . - Vater und Schwester riesen laut |

seinen Namen , aber keine Antwort erfolgte . — I
’

Inzwischen war auch Joseph , der treue Diener beS Hauses , von I

fc- rbetoeeitt __ Kälbchen , die Tante , bte Dienstmädchen , Alles I
"

rängtt rufend , fragend und weinend durch einander . — Man trug den I

Bewußtlosen in daS Arbeitszimmer des Landraths , welches am nächsten I

war und leate ihn aus ein Kanape . Einem Mädchen wurde aufgetragen , I

nach dem nächsten Arzt zu laufen , und Helene , dle trotz des urchtbaren I

Schreckens am meisten die Geistesgegenwart bewahrte , that mit Josephs 1

ßiüe Alles , was ihr sür den Augenblick etnftel , um den Bruder zum Be - I

SSR rufen . - Sie hatte f° noch Hoffnung und da gab ihr

Niuib — Der Vater aber , als er das Fallen des Kopfes gesehen , bte I

unnatürliche Wendung desselben , die noch anderes als Ohnmacht bekun « I

bete , sank
^

mit einem ? umpfen Seufzer in ben » JMJ « h -

chen schluchzenb ferne Knie umfaßte .
_____________
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